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n Wiſſmann hat über den Tod des Arztesaupt uns Se Schmelzkopf einen Brief nach

eine and gelangen wonach Dr Schmelzkopf am
Den i d J bei einem Verſuche als Arzt wie als Kamerad

bringen verunglückt iſt Stabsarzt Schmelzkopf
üd ſich in jenen Tagen an Vord der München auf der
re von Bagamoyo nach DaresSalgam Schwerer See

Fahrt nöthigte den kleinen Dampfer am Abend des 19 im
Eit g Jnſel vor Anker zu gehen Ich ſelbſt ſo ſagtD denn Wiſſmann in dem betreffenden Briefe begab mich
HonPloch zwei Europäern und einigen Schwarzen nach der
Di Auf der Fahrt dahin ſank unſer Boot und erreichten

ſämmtlich gerade noch Grund uur mit Mühe das Fahrzeug
wir den Strand bringend Die hereinbrechende kalte Nacht
auf in durchnäßten Kleidern ohne Decken oder irgend welche
Hufsmittel doppelt fühlbar und bei den hieſigen klimatiſchen

Verhältniſſen geſundheitsgefährlich Da wir beim Landen drei
Gewehre verloren hatten nur noch ein ſolches beſaßen und die
IJnſel von den gegenüberliegenden feindlichen Fiſcherdörſern
beſucht wird waren wir gezwungen nachts zu wachen Nach
dem das Boot kalfatert und flott gemacht war gingen wir in
den frühen Morgenſtunden an Bord des Schiffes und er
reichten dieſes erſt als das Boot abermals unter uns weg
ſank Die erſten Worte welche der Kapitän uns zurief
waren Wo iſt Dr Schmelzkopf Ich erfuhr nun erſt daß
Schmelztopf welcher unſere Lage erkannt hatte und außerdem
glaubte da er einige Schüſſe hörte wir ſeien mit den Ein
geborenen zuſammengeſtoßen uns ſchon am Abend Unter
ſtützung bringen wollte und zwar ſchwimmend denn ein
weiteres Boot war nicht vorhanden Doch gelang es dem
Kapitän ihn von dieſem Unternehmen zurückzuhalten Schon
um 4 Uhr am folgenden Morgen traf aber Dr Schmelzkopf
ſeine endgiltigen Vorbereitungen und unternahm das große
Wagniß mit einer Schachtel Nägel zur Bootsreparatur
etwas Kaffee einer W Cognac und Chinin verſehen die
weite Waſſerfläche von 800 w in welcher noch dazu Brandung
ſtand zu durchſchwimmen Wir ſelbſt auf der Jnſel hatten
bei dem noch herrſchenden Dämmerlicht nichts von jenem Vor
gang bemerkt und Dr Schmelzkopf war beim Schwimmen den
an Bord Zurückgebliebenen ſchon des Seeganges wegen aus
den Augen gekommen Der Kapitän hatte darauf dreimal
geſchoſſen und ſahen wir daß er uns mit heftigen
Geſtikulationen etwas zurief was wir jedoch der heulenden
Braudung wegen nicht verſtehen oder deuten konnten
Bis 8 Uhr wurde noch der Strömung folgend ver
cht den Verunglückten aufzufinden jedoch umſonſt
zach einem jüngſt veröffentlichten Verzeichniß ſetzen ſich die

Offiziere und Beamten der Wiſſmann ſchen Expe
dition folgendermaßen zuſammen Die Offiziere find in drei
Klaſſen zu theilen 1 Expevitionsoffiziere welche bei der
Truppe ſtehen und den eigentlichen Krieg führen Stationirte
Offiziere und 3 Verwaltungsoffiziere Zu den ad 1 ge
hören v Zelewsky Bataillonskommandant die Lientenants
Sulzer Behlau Blümke v Behr v MedemJllich Reamſay Märker Zu ad 2 gehören Station
Bagamoyo Chef Premierlieutenant v Gravenreuth Lieut
End Proviantmeiſter Bohndorff Janke Station
Dar es Salaam Chef Lieut Schmid Lieut v Perbandt
Proviantmeiſter Scheepe Station Pangani Chef Lieut
Dr Schmid Lieut Johannes Aſſiſtenzarzt Dr Kohlſtock
Proviantmeiſter Frömoir Fort Ras Muheſa Lieutenant
Theremin Station Tanga Chef Premierlieut Krenzler
Lieut Raddatz Proviantmeiſter v Stransky Zu ad 3
gehören v Eberſtein Chef der Verwaltung Keßlan
Zahlmeiſter Grothe Sekretär Donasky Es ſtehen im
Offiziersrang die Kapitäne der Harmonie Lieut z S Holtz
der München des Max Römer und der Hafenkapitän
Thomaſchewsky in Bagamoyo Lieut z S v Sivers in
Tanga Die Schiffsoffiziere und Proviantmeiſter Sekretäre
der Verwaltung ſtehen im Range der Deckoffiziere Von den
Beamten der DeutſchOſtafrikaniſchen Geſellſchaft ſind im
Dienſte der Expedition Jllich Führer der Askaris
v Medem Führer der Sulus Holtz Kapitän der Har
monie die Proviantmeiſter Janke Scheepe Setkretäre l beachten
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Die Geſchichte wiederholt ſich, ſagte George Broughton
als er das Zimmer betretend ſich Doktor Glennie gegenüber
fand Es iſt zwanzig Jahre her daß ich das Vergnügen
hatte Sie zu ſehen
gnügen unerwartet

Und ebenſo unangenehm wie unerwartet ſagte Doktor
Glennie ruhig

Senau ſo erwiderte George Bronghton hochmüthig
Die Umſtände jener Begegnung ſagte Doktor Gliennie

ſind Jhnen wahrſcheinlich noch erinnerlich
Ebrlich geſagt ja Darf ich einen Siuhl nehmen

Mit meiner Erkaubniß nicht in dieſem Hauſe in welches
Sie inzudringen wagten

Dann will ich ihn ohne Jhre Erlaubniß nehmen, ſagte

und damals wie jetzt war das Ver

Seorge Broughton ſeine Worte mii der entſprechenden
Zendlung begleitend In welches ich einzudringen wagte
Bei meiner Ehre Doktor
e aſſen Sie das, unterbrach ihn

Ehre und Sie ſind län
Nun wohl

Lone

Jhre Gegenwart
ie Verletzung eine
ingungen hin mit

Jhne Zuweifel
Abſichtlich

ürde abſichtlich ſo wie ich es wieder und wieder brechen
wayrs wenn es mir paßte Ein offenes Geſtändniß nicht
unſere es iſt ſo ſchändlich wie offen Jch will die Umſtände

r letzten Unterredung wiederholen Sie hatten meinen

Doktor Glennie die
gſt einander fremd geworden

dann ohne die Ehre Sie reden in hohem

in England, ſagte Doktor Glennie jiſt
es Kontraktes den ich auf gewiſſe Be
Jhnen geſchloſſen habe
ich brach mein Wort

d

Donasky Von den Beamten der Deutſch
Plantagengeſellſchaft ſind zur Expedition eingeſtellt Kapitän
Thomaſchewsky Albrecht und v Rode alle mit
Offiziersrang über die letzten beiden iſt noch keine definitive
Beſtimmung getroffen An der Spitze der Expedition ſtehen
Reichskommiſſar Hauptmann Wiſſmann Auditeur Haupt
mann Richelmann Adjutant Dr Bumiller Kaufmann
Beirath Wolf Die Verwaltungsbureaus ſind nach Sanſi
bar verlegt Vorſteherin der Lazarethe iſt Aſta Gräfin
v Blücher Schweſtern Fräulein v Borke Auguſte
Herzer nnd Schweſter Antonie

In der däniſchen Publiziſtik dauert der Streit über
das Verhältniß Dänemarks zu Deutſchland fort Er
knüpft zur Zeit namentlich an die Haltung an welche das in

Deutſchland und gegen die däniſche Linke einnimmt Flens
borg Avis iſt namentlich das Organ der aus Nordſchleswig

mit einem Mißwollen gegen Deutſchland und einer Er
bitterung geſchrieben die in der däniſchen Preſſe wenig Gegen
ſtücke findet Die Antworten aus der kopenhagener Preſſe
bleiben denn auch nicht aus So ſchreibt z B Morgen
bladet, das Hauptorgan des freiſinnigen däniſchen Bürger
thums in einer ſcharfen gegen Flensborg Avis gerichteten
Abweiſung

Dänemarks Beſtand iſt abſolut abhängig von einem fried
lichen Verhältniſſe zu Deutſchland An dem Tage an welchem
wir uns auf großpolitiſche Abenteuer einlaſſen und auf Deutſch
lands Niederlage bauen wird Dänemarks Todtenglocke geläutet
Wenn unſere Berechnungen fehlſchlügen wäre Dänemark
damit aus der Zahl der Nationen geſtrichen und ſelbſt wenn
die berechnete Niederlage wirklich kommen ſollte und wir einen
augenblicklichen Erfolg erzielten würde er nur von kurzer
Dauer ſein wir würden in einen großpolitiſchen Brand ge
worfen werden in welchem wir bald vernichtet ſein würden
Und der Ernſt der Lage in der wir uns befinden iſt ſo groß
daß jede Zweideutigkeit jedes Schwanken von unſerer Seite
das Schlimmſte von allem iſt Wir müſſen wiſſen was wir
wollen darnach handeln und es vor allen Dingen unſeren
Nachbarſtaaten klar machen was wir wollen

Politiken bemerkte vor einigen Tagen
Es iſt nicht unſere Sache die nordſchleswigſche Preſſe zu

erziehen und wir bedauern daß Nordſchleswig dieſes nicht ſelbſt
vermag Jn der Regel erlaubt ſich dieſe Preſſe die däniſche
Linke nach Herzensluſt zu ſchmähen was dann auf Rechnung
der Landsmannſchaft geſchrieben wird Wir hätten auch
diesmal Flensborg Avis unbehelligt gelaſſen wenn es nicht
mit Rückſicht auf das Ausland nöthig geweſen wäre den kriegs
tollen Chauvinismus dieſer Preſſe von uns abzuſchütteln damit
man in der Fremde nicht glaubt daß dieſe Trompeten auch für
unſere Rechnung blaſen

Die Beziehungen von Volk zu Volk zwiſchen Dänen und
Deutſchen haben ſich ſeit der Kopenhagener Ausſtellung ganz
entſchieden und in erfreulicher Weiſe gebeſſert

Bei Erörterung der vergleichsweiſe ungünſtigen Betriebs
ergebniſſe der preußiſchen Staatsbahnen im Monat

Flensburg erſcheinende däniſche Organ Flensborg Avis gegen

ausgewanderten Dänen und dies Blatt der Emigranten iſt
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Zwei
Für den

demſelben eine Mehreinnahme von nahezu
drittel des ganzen vorjährigen Mehrertrages lieferte
Güterverkehr konnten die günſtigen Faktoren im Juni nur zum
Theil ihre Wirkung äußern So günſtig das Pfingſtfeſt auf
den Perſonenverkehr wirkt ſo ungünſtig iſt ſeine Wirkung für
den Güterverkehr Auch wirkten die Ausſtände in der erſten
Hälfte des Monats immer noch nach Die Mehreinnahme
war daher minimal und betrug nur etwa 6 Proz des vor
jährigen Sommerdurchſchnittes Der Monat Juli ließ ſich
aber wieder günſtiger an Die Mehreinnahme von
5,3 Mill M überſtieg den Durchſchnitt derjenigen des Vor

enigen der Sommermonatejahres um rund 2 Mill denj
um nahezu 50 Proz Sie hat allerdings aber nicht voll aus
gereicht um die Ungunſt der Monate Mai und Juni aus
zugleichen Ju den erſten vier Monaten betrug die Mehr
einnahme aus dem Güterverkehr nur rund 25 Proz der
vorjährigen Mehreinnahme Alles in allem bleibt die Ver
kehrseinnahme auf den Kilometer in der Zeit bis 31 Juli 1889
hinter dem Durchſchnitt des Jahres 1888,89 noch immer

etwas zurück

Aus den hannoverſchen Moorgebieten wird be
richtet

Die Ernten auf den Moorverſuchsfeldern in den Kreiſen
Achim Oſterholz und Bremervörde ſind auch in dieſem Jahre
recht gut theilweiſe ausgezeichnet Jn den Gegenden wo unter
Leitung des Dirigenten der Moorverſuchsſtation in Bremen
ſeit einer Reihe von Jahren Verſuche gemacht ſind und gezeigt
iſt daß ſogar todtgebranntes Hochmoor welches faſt werthlos
erſchien bei ſachgemäßer Bearbeitung und Zuführung von
künſtlichem Dünger ſchon in den nächſten Jahren für verhältniß
mäßig geringe Ausgaben gute Früchte zu tragen vermag fangen
die Bewohner an nach den ihnen vorgeführten Beiſpielen ſelbſt
weiter zu arbeiten und findet die landwirthſchaftliche Bearbeitung
des Moorbodens in größerem Umfange mehr und mehr Ein
ang Es iſt dies um ſo erfreulicher und wichtiger da im
degierungsbezirk Stade faſt 2000 Quadratkilometer Moorſläche

vorhanden ſind von denen 480 Quadratkilometer gänzlich un
kultivirtes und öde liegendes Moor iſt

Eine neue Jnduſtrie beginnt ſich in den Emsmooren zu ent
wickeln Eine engliſche Geſellſchaft welche ein neues Verfahren
ausbeutet um die faſerigen Pflanzenreſte welche in gewiſſen
Schichten des Moores vorkommen zu Geſpinnſten und Ge
weben zu verarbeiten während die übrige Torfmaſſe theils zuTorfſtreu theils zu Briketts verwerthet werden ſoll hat große
Moorflächen in der Nähe des Südnordkanals zum Abbau mit
der Verpflichtung demnächſtiger Rückgabe des abgetorften
Terrains angekauft Es wird abzuwarten ſein welche Ent
wickelung das Unternehmen und die dort zu errichtende Fabrik
anloge nehme Für die übrigen Unternehmungen zur Kultur
der Moore ſcheinen dafür nur günſtige Rückwirkungen erwartet
werden zu können und dürfte überhaupt jeder Verſuch einer
neuen Verwerthungsart des Torfs mit Befriedigung zu be
grüßen ſein

Univerſitäts Nachrichten
p Göttingen 29 Aug Unſer Univerſitäts Herba

rium erfuhr im verfloſſenen Etatsjahre ſehr bedeutenden Zu
wachs Gekauft wurden namentlich größere Partien cknetergernurttMai d J und ihrer Urſachen haben wir zugleich die Gründe Pflanzen Samen und Hölzer aus Weſtindien Auſtralien und

dargelegt welche die Annahme demnächſtiger Wiedereinholung
ſowohl auf dem Gebiete des Perſonen und Gepäck wie auf
demjenigen des Güterverkehrs rechtfertigen Der Monat Juni
hat die Richtigkeit dieſer Annahme bezüglich des Perſonen
und Gepäckverkehrs alsbald beſtätigt er wies gegen den gleichen
Monat des Vorjahres eine Mehreinnahme von rund 4,6 Mill
d h von über 20 Proz auf Damit war mit einem male
das Ergebniß des Vorjahres nicht nur eingeholt ſondern
überholt Denn die Mehreinnahme des erſten Vierteljahres
von 1889/90 blieb nunmehr nicht viel hinter 50 Proz der
Mehreinnahme des ganzen Jahres 1888/89 mit 9,8 Mill M
zurück Die günſtige Entwickelung des Perſonen und Gepäck
verkehrs hat im Monat Juli fortgedauert wenn auch die
Mehreinnahme nicht das ungewöhnlich hohe Maß erreichte wie
im Juni infolge des in dieſen Monat fallenden Pfingſtfeſtes
ſo belief ſie ſich doch immer auf über 1,5 Mill M oder über
15 Proz der geſammten Mehreinnahme des Vorjahres
Allerdings bilden die Sommermonate auch ſtets die für den
Perſonenverkehr günſtigſte Periode Jmmerhin erſcheint es

swerth daß das erſte Drittel des laufenden
r S

Ganz recht Doktor ganz recht
Sie fälſchten einen Brief der von mir geſchrieben ſein

ſollte Dieſe Fälſchungen wurden entdeckt und ohne meine
Nachſicht wären Sie als Verbrecher gebrandmarkt worden

Es thut mir leid das nicht beſtreiten zu können Doktor
ten Sie mich verfolgt ſo wäre ich wohl kaum entwiſcht

a um freundſchaftlich zu reden wie wir es jetzt beide thun
ich fürchte daß ſich das häßliche Wort Verbrecher an

den diſtinguirten Namen George Broughton s geheftet hätte
Welches Glück daß ich dem entging

Nach Jhrer Abreiſe von England ſtellte es ſich heraus daß
d Fälſchung meines Namens nicht die einzige war die Sie

egangen

Das iſt, ſagte George Broughton ironiſch ohne Zweifel
eine traurige Thatſache Es ſchwebten damals mehrere kleine
Unwetter über meinem Haupte und es war hohe Zeit daß
ich mich davonmachte

Noch eine Entdeckung machten meine Advokaten Ein
armes junges Mädchen eine Waiſe ohne Eltern und Be
ſchützer welches ſeinen Unterhalt mit Stundengeben verdiente
fiel in Jhre Schlingen Sie täuſchten ſie durch eine ungiltige
Trauung

Haben Jhre Abdvokaten das wirklich entdeckt ſagte
George Broughton in herzloſem Tone Wie intereſſant
Aber was wollen Sie Doktor Der Menſch muß ſein Ver
gnügen haben

Das arme verrathene Mädchen ſtarb an gebrochenem
Herzen Jch habe an ihrem Sterbelager geſtanden Wollen
Sie wiſſen wo ſie begraben iſt

Bewahre Sie ſind wirklich ein guter alter Herr Es
iſt ordentlich erquickend Jhnen zuzuhören Mit oder ohne
Jhre ar e bniß werde ich ſo frei ſein mir eine Cigarre an
zuzünden

Durch unſern Kontrakt verpflichtete ich mich Jhnen jährlich
ſechshundert Pfund zu zahlen die Sie jetzt zwanzig Jahre
lang erhalten haben

Das beſtätige ich Sie haben Jhren Theil in dem Ver
trage welcher geſchloſſen wurde um Jhnen und Jhrer Tochter
einen ſo famoſen Skandal zu erſparen wie die GeſellſchaftNamen auf einem Wechſel von zweitauſend Pfund gefälſcht

lihn ſich nur hätte wünſchen können getreulich erfüllt Sechs

Etats

F
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GAlgerien auch wurde das geſammte im Beſitz des Direktors be
findliche Herbarium das u a beſonders reichhaltige Kollektionen
aus den europäiſchen Gebirgsſyſtemen als Grundlage für
ſyſtematiſche und vflanzengeographiſche Arbeiten enthält an
gekauft Als Geſchenke liefen Sammlungen ein von D Wohlers
in Transvaal Tepper von Kangoroo Jsland Arnold in München
Lichenen und Photographien Durch gerichtlichen Schenkungs
akt iſt ferner die ſehr anſehnliche Pflanzenfammlung des Ritter
gutsbeſitzers F Paeske auf Conraden bei Reetz Provinz
Brandenburg dem Univerſitäts Herbarium zugeſichert worden

Das neue Sammlungs und Auditoriengebände wurde bezüg
lich ſeiner inneren Einrichtung der Vollendung nahe gebracht

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Ueber die trojaniſchen Ausgrabungen Schlie

mann s hatte Hauptmann a D Böttcher ein Sendſchreiben an
den Wiener Anthropologenkongreß gerichtet in welchem er die
Behauptung aufſtellte daß Schliemann in Hiſſarlik nicht wie er
vorgebe mehrere Städte mit Burgmauern und Wohnungen
ſondern eine Feuernekropole gefunden habe daß es ſich alſo bei
den Funden gar nicht um Troja gehandelt habe Jetzt ver
öffentlicht Dr W Ch Dörpfeld Sekretär des kaiſerlichen archäo

S S e e a ezig Jahren wenn ich
Jn der That eine ganz

e 52 gähundert Pfund jährlich ſind in zwan
nicht irre zwölftauſend Pfund
hübſche Summe

Jch habe ſie nicht widerwillig gezahlt Für das was
mere Herzen am theuerſten iſt würde ich mein Blut hin
geben

Wie ſchön geſagt, ſprach George Broughton ironiſch wie
ausgezeichnet ſchön

Von Zeit zu Zeit berichteten mir meine Advokaten über
Jhre Lebensweiſe da draußen Sie bildete eine Reihe von
Schlechtigkeiten und Erniedrigungen Jhr Wandel iſt eine
Schande für die Menſchheit

Schonen Sie meiner, rief George Broughton laut lachend
ich Doktorlum des Himmels willen ſchonen Sie mi

Das einzige Unrecht welches ich beging geſchah um des
Guten willen und hat nur Gutes hervorgebracht, fuhr Doktor
Glennie fort Was Sie Jhr Leben lang thaten war ſchlecht
und nichts als Elend und Unglück für arme hilfloſe Weſen
entſprang daraus Jch möchte wiſſen nach welchen Geſetzen
ein ſolches Leben dahingeht das in ſeinen Spuren nur Jammer
Schande und Unehre aufzuweiſen hat

Sie waren ſehr offen gegen mich, ſagte George Broughton
hochmüthig und ich will es ebenſo gegen Sie ſein Nach
welchen Geſetzen mein Leben dahingegangen iſt Nach den
Geſetzen der Natur Der Menſch iſt in die Welt geſetzt um
zu genießen und ich habe genoſſen und denke bis zu meiner
letzten Lebensſtunde zu genießen Dann iſt es zu Ende mit
mir Was kümmern mich die Folgen für andere Mögen ſie
ſich in acht nehmen und wenn ſie das nicht können um ſo
ſchlimmer für ſiel Jch gehöre nicht zu euch ſentimentalen
Schwächlingen welche an einen Gott und ein Jenſeits glauben
Es giebts nichts dergleichen und ich habe rich in meinem Ver
gnügen durch keine alberne Furcht vor dem Kommenden ſtören
laſſen Da haben Sie kurz und bündig die Geſetze durch
welche ich George Broughton mich leiten laſſe ich George
Broughton der Sie ſogleich zwingen wird auf den Knien zu
flehen daß ich Jhren und Jhrer Tochter Namen nicht der
Schande preisgebe

Unglücklicher Menſch, ſagte Doktor Glennie feierlich
wenn Sie Gott nicht fürchten ſo fürchten Sie die menſch

t



logiſchen Jnſtituts in Athen eine längere Entgegnung in welcherre die S Böttcher s als den thatſhehuchen Funden
direkt widerſprechend erklärt und denſelben auffordert entweder
ſeine Behauptungen zurückzunehmen oder mit ihm nach Hiſſarlik

reiſen damit ſie die Ruinen gemeinſam unterſuchen können
chliemann habe ſich bereit erklärt alle Koſten der Hin und

Rückreiſe zu übernehmen An Ort und Stelle werde er Herrn
Böttcher die Bauwerke und Erdſchichten erklären und auf alle
Fragen Rede und Antwort ſtehen

Am 16 und 17 Sept findet in Frankfurt a M eine
ſehr bedeutende Münzauktion ſtatt welche verſchiedene
Sammlungen von antiken Münzen ſolcher aus dem Mittelalter
und der Neuzeit ſowie numismatiſche Werke umfaßt Die an
tiken griechiſchen und römiſchen Münzen enthalten viele durch
Seltenheit und Schönheit ausgezeichnete Exemplare Hieran an

ließend kommt am 18 Sept u f T die zweite Abtheilung
r Sammlung Max Danebauer Prag zur Verſteigerung Der

über 3000 Nummern umfaſſende Katalog weiſt u a über 60
Nummern der ſeltenen Münzen Albrechts v Wallenſtein 120
Münzen und Medaillen des Grafen v Schlick uſw auf Die
p Heraldiker intereſſante Partie an Original Siegelſtempeln

ſteht aus etwa 150 Nummern darunter ſchöne gothiſche u
ſehr intereſſant dürfte auch eine Anzahl ſilberner Zunftſiegel aus
dem 16 Jahrhundert ſein

Die Königin von England hat den Künſtlern welche
das jüngſte Kammerkonzert in Osborne ausführten ſchöne
Präſente gemacht Der Pianiſt Wilhelm Ganz empfing eine
Garnitur Manſchettenknöpfe mit Brillanten beſetzt

Provinzial Nachrichten
Alsleben Saale 28 Aug Am Sonntag feierte der

Alsleber Miſſions Hilfsverein zugleich mit dem Hohen
erxleber im benachbarten Phul ſchen Buſch das übliche
Miſſionsfeſt Trotz der ungünſtigen Witterung hatten ſich
annähernd 1000 Beſucher eingefunden Nachdem Hr P Grimmert
auf die Wichtigkeit der Miſſionsſache hingewieſen und aufgefordert
u derſelben näher zu treten erzählte Hr P Heß von dem

eidenthum in Japan Hr P Riedel aus dem Leben des Neger
biſchofs De Adſchai Crowther Darauf wußten Hr P Stein
müller und Hr P Meißner durch Erzählungen aus den
Miſſionsländern die Jugend beſonders zu feſſeln Durch Be
theiligung des Bernburger Poſaunenchors an den Geſängen
Pletgoe ſich die Feier zu einer beſonders erhebenden Die

ollekte ergab 71 27 der Bücherverkauf 10 25 M Das
diesjährige Jahresfeſt zugleich 50jähriges Jubelfeſt des
Alsleber Miſſions Hilfsvereins ſindet in der Kirche zu Dorf
Alsleben am 10 Sept ſtatt

A Aus dem Bitterfelder Kreiſe 28 Aug Jn dem ſchön
elegenen Rittergutsparke zu Reuden wurde am 26 d ein

iſſionsfeſt gefeiert Die Feſtpredigt hatte Hr Sup Braun
aus Caro übernommen er hatte zu derſelben den Text
Matth 11 V 28 Kommt her zu mir alle die ihr mühſelig
und beladen ſeid gewählt Die Betheiligung der Gemeinde
war trotz der Erntezeit eine recht befriedigende Die Geſänge
wurden mit Poſaunen begleitet Die Kollekte erbrachte 74 M
Die Herren Paſtoren Flügel und Wicht ſprachen in der Nach
verſammlung über allgemeines aus der Miſſion recht feſſelnd
Hr Amtsgerichtsrath Rittler in Bitterfeld wird zum 1 Nov
nach Zeitz verſetzt Der zörbiger Turnverein feierte am
Sonntag im Schloßgarten daſelbſt ſein 28 Stiftungsfeſt Das

eſt begann mit einem Umzug Sodann folgte im Vereinslokal
ein Schauturnen und Konzert Die unter Muſikbegleitung aus

eführten Freiübungen ſowie die Uebungen an den Geräthen
oten befriedigende Leiſtungen Von den Turnvereinen Jeßnitz

und Radegaſt waren Gäſte erſchienen und betheiligten ſich theil
weiſe auch am Turnen Der diesjährige Arbeitsabſchnitt der
Zuckerfabrik Quetz wird dem Vernehmen nach Anfang
nächſten Monats vorausſichtlich am 3 Okt beginnen

Onerfurt 28 Aug Die Maul und Klauenſeuche
iſt ausgebrochen unter dem Rindviehbeſtande des Gutsbeſitzers
Aug Blödner in Niederſchmon ſowie unter dem Schaf
beſtande der Gebrüder Löhne und des Ortsrichters Löhne
daſelbſt Er oſchen iſt die Seuche unter den Rindviehbeſtänden
der Wittwe Börner der Wittwe Brechling und des Zimmer
manns Arndt in Oberſchmon ſowie unter dem Rindvieh
beſtande des Landwirths Löhne in Schnellroda
c Hettſtedt 28 Aug Am Sonntag fand in Ahrends Garten

fie eine Delegirtenver ſammlung des Verbandes Mans
elder Steno Tachygraphen ſtatt Hr Amey Eisleben

eröffnete die Verſammlung und erſtattete Bericht über die Thätig
keit des Verbandes Bei der darauffolgenden Wahl eines Ver
treters zum Augsburger StenoTachygraphentag wurde Hr Amey
einſtimmig gewählt Mit einem Vortrage über die Unterſchiede
der StenoTachygraphie gegen die Stenographie ſchloß die Ver
ſammlung ab t Molmeck wollte ein 17 jähriger Burſche
eine dort aufgeſtellte ſog Schiffsſchaukel erſteigen während
dieſelbe ſich im Gange befand Jnfolge eines Fehlſprunges
wurde er ſo heftig zu Boden geſchleudert daß man ihn bewußt
i b Der Arzt ſtellte eine Verletzung des Zwerch
elles feſt

Deſſan 29 Aug Die Frau Erbprinzeſſin Leopold
hat ſich nach Berchtesgaden begeben Das Sedanfeſt
wird hier in derſelben Weiſe wie in den früheren Jahren durch
Feſtzug Feſtrede am Kriegerdenkmal Niederlegung von Kränzen c

efeiert Die Arbeiten an der Eiſenbahn BernburgKönnern ſind bereits ſo gefördert daß die Eröffnung der
Linie im November d J vor ſip gehen wird Die Eiſenbahn
ſtrecke Bernburg Kalbe wird wegen der dabei zu über
windenden Bodenſchwierigkeiten nicht vor Frühjahr n J dem
Betrieb übergeben werden können

Gera 29 Aug Als vorgeſtern abend Eiſenbahnminiſter
v Maybach durch unſere Station fuhr wurde Se c beim
Halten des Zuges von Hrn Jnſpektor Senf begrüßt Derſelbe
berichtete dem Miniſter kurz über die hieſigen Verkehrsverhält
niſſe worauf der Miniſter verſprach die geplanten Bahnhofs
erweiterungen nachdrücklich fördern zu wolleu

S Gera 30 Aug Während des Frühſtücks neckte heute ein
19 jähriger Arbeiter Lentſch einen 16 jährigen Arbeiter Darüberwurde biefer ſo wüthend daß er erſterem ſein Meſſer nachwarf

das den jungen Mann ſo unglücklich in den Rücken traf daß der
Verletzte hoffnungslos darniederliegt Der jähzornige Menſch
wurde verhaftet

8 Jena 29 Aug Jn der heutigen öffentlichen Gemeinderaths
ſitzung verabſchiedete ſich Bürgermeiſter De Thieler Nach
dem das Geſchäftliche erledigt war richtete der Vorſitzende
Landtagsabgeordneter Ed Dornblut h eine Anſprache an
Dr Thieler in welcher er der Anerkennung der treuen Pflicht
erfüllung und außerordentlichen Thätigkeit des Scheidenden Aus
druck gab Hochwichtige Einrichtungen ſeien während ſeiner Zeitgeſchaſſen und hätten ſich zum Theil ſchon als ſegensreich erwieſen

Der Gemeinderath danke ihm und wünſche ihm für ſein zu
künftiges Wohlergehen das Beſte Als Erinnerungszeichen über
reichte hierauf der Vorſitzende namens des Gemeinderaths eingroßes Bid mit der Geſammtanſicht von Jena nebſt 10 Einzel

anſichten Rathhaus Fuchsthurm Forſt uſw Tief bewegt ſagte
Dr Thieler herzlichen Dank für die Wünſche das Geſchenk und
die treue Mitarbeit des Gemeinderathes Der Stadt Jena wünſche
er eine ſtetige Fortentwickelung

e Sondershauſen 28 Aug Die bereits berichtete Feier
der Goldenen Hochzeit des hieſigen Rabbiners Profeſſor
Heidenheim hat in allen Kreiſen der Stadt die wärmſte Theil
nahme gefunden und gezeigt daß der Antiſemitismus hier
keinen Voden gefunden bat Auch die fürſtlichen Herrſchaften
haben dem Jubelpagre ihre Glückwünſche übermitteln laſſen der
regierende Fürſt unter Ueberſendung des hebräiſchen Alten
Teſtamentes in der Philippſon ſchen Ausgabe im Prachtbande
der greiſe Fürſt Günther unter Ueberſendung eines koſtbaren
goldenen Pokals Mit trefflichen Worten wußte der Ober
rabbiner Leimdörfer aus Hamburg früher Rabbiner in Nord
hauſen der den Wiedereinſegnungsakt vollzog ſolche fürſtliche
Huld zu rühmen

Vermiſchtes
Von den Päpſten haben viele eine ſtark humoriſtiſche

Ader beſeſſen Als Leo XIII damals Kardinal Pecci noch
Nuntius in Brüſſel war wollte ihn ein belgiſcher Graf bei einem
Mittagsmahle hänſeln oder doch in Verlegenheit ſetzen aber er
kam an den Unrechten Er zeigte dem Geiſtlichen das Bildchen
einer ſtark entblößten üppigen Dame Der Kardinal ſah es
ſchweigend an und ſagte trocken Eine ſchöne Dame vielleicht
die Frau Gräfin Da hatte er die Lacher auf ſeiner Seite
denn die traurigen ehelichen Verhältniſſe des Grafen waren in
der Geſellſchaft überall bekannt oder berüchtigt Als
Napoleon III die Schlacht bei Sedan verlor ſoll der damalige
Papſt Pio nono geäußert haben Ah Napoléon a perdu ses
äents Zum Papſte Jnnocenz X kam ein Adept und bot ihm
den Stein der Weiſen an durch welchen er Gold machen könne
Der Papſt ſchien begierig darauf einzugehen ſeine Finanzen
waren ſchlecht Der Adept fragte endlich auch nach ſeiner Be
lohnung Da ging der Papſt in das Nebenzimmer und kehrte
mit einem großen Beutel zurück den er dem Adepten in die Hand
drückte Aber, ſagte der Zauberkünſtler mit Erſtaunen Heilig
keit es iſt ja nichts darin Nun, erwiderte der Papſt mit
Salbung nun mein Sohn da du die Kunſt verſtehſt Gold zu
machen ſo fehlt dir offenbar nichts als ein Beutel damit du es
da hineinthuſt Papſt Benedikt XIV hatte einem Prälaten
die Aufſicht über die Reinigung der Straßen aufgetragen
Die Straßen Roms waren indeſſen in einem ſehr un
reinlichen Zuſtande viele Gaſſen ſtarrten von tiefem Koth
Eines Tages bei einer Ausfahrt gewahrte der Papſt den be
treffenden Geiſtlichen er ließ ſofort in einer Sumpflache halten
winkte ihn zu ſich heran und unterhielt ſich mit ihm eine halbe
Stunde Die ganze Zeit hindurch mußte der geiſtliche Straßenreinigungs Kommiſſartus im tiefſten Schmutze am Wagenſchlag

ſtehen Wenige Tage darauf waren die Straßen in trefflicher
Ordnung die Lehre hatte geholfen Dem Papſte Clemens XIV
ſandte ein Kapuzinermönch eine Predigt ein die er wider die
Ungläubigen die Ketzer und Heiden gehalten hatte und bat den
Papſt der Predigt die gedruckt werden ſollte eine Empfehlung
beizufügen Clemens las das abgeſchmackte Machwerk und ließ
dem Mönche ſagen er ſei erbötig das Leſen dieſer Predigt allen
denen die eine Sünde begangen hätten als Pönitenz auf
zuerlegen Derſelbe Papſt war ein ſtarker Schnupfer Eines
Tages bot er einem Kardinal mit dem er ſich unterhielt eine
Priſe Der Kardinal wies die Doſe zurück und ſagte Jch
danke das Laſter des Schnupfens iſt mir fremd Der Papſt
faßte ſich ſchnell und entgegnete Herr Kardinal wenn das
Schnupfen ein Laſter wäre würden Sie ſich ſicherlich auch das
angewöhnen zu entfalten

Der Eiffelthurm als Wetterwarte Die hömit hen des Eiffelthurmes hat eine Höhe von 300 m über de

von 335 m über dem Meere Auf ihr
iſt infolge einer Anregung des Phyſikers Mascart eine große
Anzahl von Jnſtrumenten aufgeſtellt worden welche ſelbſtthätig
die Temperatür den Luftdruck die Feuchtigkeit der Luft den ge

piegel der Seine und

fallenen Regen uſw genau verzeichnen Ein Aklinometer re
giſtrirt die Jntenſität der Sonnenſtrahlung auf der Höhe ein
auf einer 4 n m hohen Stkange befeſtigter ſehr empfindlicher
Windmeſſer aus Aluminium dient zur Meſſung der Windſtärke
Er hat ſchon jetzt ergeben daß der Wind 300 m über Paris viel
ſtärker weht als nahe am Boden an einem der Tage wo die
Differenz am größten war legte der Wind auf dem Thurme
14 m in der Sekunde zurück während der Windmeſſer des
Bureau central die Pariſer meteorologiſche Centralanſtalt nur
eine Geſchwindigkeit von 4 m per Sekunde aufwies Auch die
Zeit und Dauer der Windſtöße iſt auf dem Thurm eine andere
als in der Stadt ſelbſt Außer dieſen Beobachtungen wurden
noch ſpektralanalytiſche angeſtellt Janſſen der in Meundon
7700 km vom Eiffelthurm entfernt ſein Obſervatorium hat be
nützte nämlich die mächtige elektriſche Lampe auf dem Thurm
zum Studium der telluriſchen irdiſchen Spektrallinien Die
durchſtrahlte Luftſchicht zwiſchen Meudon und der Lampe war
an Maſſe nahezu gleich derjenigen welche die Atmoſphäre vom
Erdboden aufwärts bis zur Grenze der Luft repräſentirt
Dennoch war die Lichtſtärke ſo groß daß Janſſen dieſelben
Spektralapparate wie für direktes Sonnenlicht anwenden konnte
Setzte er noch eine Sammellinſe vor die Spalte ſo hatte das
Spektrum der elektriſchen Lampe dieſelbe Jntenſität wie das
Sonnenſpektrum bei höchſtem Sonnenſtande

Zum Streik der londoner Dockarbeiter wird
aus London unterm 29 d gemeldet Die Direktoren der Dock
geſellſchaften haben eine Erhöhung des Lohnes der Dockarbeiter
bis zum Betrag von 6 Pence pro Stunde definitiv abgelehnt
Die Sprache der Blätter üder die Hartnäckigkeit der Dock Geſell
ſchaften wird immer entſchiedener Die St James Gazette
ſchreibt Es iſt alles ſehr ſchön wenn die Dock Geſchaften ſagen
ſie könnten ihr Geſchäft nicht weiter führen falls ſie ihren
Arbeitern eine Lohnerhöhung bewilligten Geſchäftsleute civili
ſirter Länder müſſen es fertig bringen ihre Geſchäfte zu führen
ohne ihre Angeſtellten zur Lage von Leibeigenen oder Wilden
herabzuwürdigen Jſt es nicht möglich ſo kann man es den
Dock und anderen Arbeitern Londons nicht verübeln wenn ſie
ſagen daß ein Geſchäft welches nur aufrecht erhalten werden
kann wenn den Leuten 5 Pence die Stunde für harte Arbeit
gezahlt wird beſſer aufgegeben werden ſollte Es muthet einen
wunderbar an wenn ein radikales Blatt wie die Pall Mall
Gazette, ihren heutigen Artikel über den Streik mit den Worten
beginnt Wo iſt unſer Bismarck Ein ſolcher iſt nöthig um
den Streik zum Abſchluß zu bringen und zu verhindern daß aus
einer Kriſis ein öffentlicher Nothſtand wird Kann man keinen
Erſatz für einen Bismarck oder einen Kaiſer finden ſo wirft dies
ein ernſtes Schlaglicht auf unſer Regierungsſyſtem Ein großer
Streik wie der jetzige iſt nur dem Namen nach eine Privat
angelegenheit zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern Jn
Wirklichkeit jiſt er eine öffentliche Angelegenheit erſten Ranges
Die angemeſſene Lebensweiſe des Volkes der Handel des Landes
und die Ordnung des Staates ſind darin verwickelt Fürſt
Bismarck und der deutſche Kaiſer erkannten dieſe Thatſache bei
dem kürzlichen Kohlengräberſtreik in ihrem Vaterlande an Sie
machten ſich zum Fürſprecher des öffentlichen Jntereſſes und be
ſtanden auf einer Schlichtung Der Augenblick erheiſcht dringend
auch bei uns ein Organ ausfindig zu machen welches das öffent
liche Jntereſſe in gleicher Weiſe vertritt und die DockDirektionen
mittels der öffentlichen Meinung zu Konzeſſionen zwingt Wo
iſt unſer Erſatz für den Fürſten Bismarck Die Thatſache ver
dient konſtatirt zu werden daß ſich die politiſchen Partei
unterſchiede in der Beſprechung der Preſſe über den Streik nicht
bemerklich machen

Vereine und Verſammlungen
Evangeliſch Lutheriſche Auguſt Konferenz

II
Berlin 29 Aug

Die heutige Sitzung der Konferenz begann mit einer vom
W ertendenten Genſichen Belgard gehaltenen Morgen
andacht

Alsdann machte der Vorſitzende Graf Wartensleben
Mittheilungen über die Paſtoral Hilfsgeſellſchaft für die luthe
riſchen Gemeinden in Amerika Dieſelbe iſt 1883 gegründet
worden um durch Ausbildung von jungen Leuten zu Geiſtlichen
und Aufbringung von Geldmitteln den kirchlichen Nothſtänden in
Nordamerika abzuhelfen Die Erfolge ſind bisher noch geringe
denn die Geſellſchaft beſitzt nur ca 150 Mitglieder und ein Ver
mögen von 1600 M

Demnächſt ſprach Superintendent Köhler Trachenberg über
Die Stellung der evangeliſch lutheriſchen Kirche in dem gegen

wärtigen Kampfe mit Rom Derſelbe führte aus daß der evan
eliſchen Kirche von der katholiſchen ein Kampf aufgedrungen ſei
ei welchem die was evangeliſche Kirche der geſchloſſenen

katholiſchen gegenüber taktiſch im Nachtheil ſei Durch die Ent
wickelung der inneren Miſſion ſeien in der Organiſation der
evangeliſchen Kirche Fortſchritte gemacht und die Kampfbereit
ſchaft derſelben ſei geſtärkt worden ihre Gebundenheit an den
Staat aber hindere ſie ihre volle Stärke im Kampfe mit Rom

Die Thätigkeit der Paſtoren müſſe durch die kirch

lichen Geſetze Bei Jhrer Rückkehr nach England vor einigen
r brachten Sie einen Diener mit Namens Martin

nſole
Was ſoll s mit ihm fragte George Broughton zum

erſtenmale erblaſſend
Durch Jhre Schuld wurde ſein Tod herbeigeführt Heute

habe ich ihn geſehen und morgen wird ſeine Todesart feſt
geſtellt Noch haben Sie Zeit ſich zu retten

Jhm geſchah nach Verdienſt, ſagte George Broughton
doch ſein erſchrecktes Ausſehen und ſeine zitternde Stimme
zeigten deutlich daß ſein Muth nicht echt war Schade daß
er nicht auf der Stelle todt blieb dann hätte er nicht mehr
ſchwatzen können Ah mein ehrenwerther Herr Doktor ich
fürchte Sie haben die Gewinnkarte in Händen aber wenigſtens
hatte unſere Unterredung keinen Zeugen

Die Worte erſtarben auf ſeinen Lippen Die Thür des
anſtoßenden Kabinets öffnete ſich und Meynell erſchien

Das Geſicht des Jünglings war farblos und ſeine Haltung
zeigte wie tief erſchüttert er war

Du hier ſtammelte George Broughton Du
Meynell

Der junge Mann antwortete nicht Er ſtand mit geſenktem
Haupte neben Doktor Glennie

George Broughton ſchien plötzlich alt zu werden Seine
Augen wurden ſtier ſeine Geſtalt fiel zuſammen

Meynell, ſagte er ich bin dein Vater weißt du es
Der Jüngling ſtand ſchweigend und erhob nicht das Haupt

Doktor Glennie wies nach der Thür und George Broughton
ging mit wankenden Schritten darauf zu und betrat die Augen
auf ſeinen Sohn geheftet den Flur Doktor Glennie und
Meynell folgten

Als der unglückliche Schuldbeladene die Treppe hinabſteigen
wollte öffnete ſich eine zweite Thür und Ru und Alice traten
heraus Jhr Haupt gleich Meynells war geſenkt und ihre
Augen ſtanden voll Thränen Ru s Arm war um ſie ge

ſchlungen ſie zu ftützen und ſie ſchien gleichzeitig ſich an
zuklammern und Scheu vor ihm zu empfinden

George Broughton blieb ſtehen und ſah nach der Gruppe
Ru hielt ſeinen Kopf aufrecht und ihre Augen begegneten ſich
dann wandten ſie ſich beide zu Meynell Auch Alice ſah ihn
flehend an Plötzlich ſtreckte Ru Meynell ſeine Hand ent
gegen und der Jüngling ergriff ſie Er wurde an Ru s Seite
gezogen und ſo ſtanden die drei Alice und Meynell umarmt
von Ru Wentworth während George Broughton zum
Hauſe hinausſchritt und damit für immer aus ihrem Leben
verſchwand

Ein Jahr nach den zuletzt erzählten Begebenheiten waren
Alice Ru und Schweſter Letty in ihrem Heim in London
beiſammen als man das Klopfen des Briefträgers an der
Hausthür hörte einen Augenblick ſpäter ſtürzte Jſabella mit
Briefen in der Hand in das Zimmer

Aus Auſtralien Mama, rief ſie aus Auſtralien Alice
ſtreckte begierig die Hand aus

Einer an dich Papa Ru, ſagte Jſabella von Meynell
noch einer an dich von Doktor Glennie einer an Sie
Schweſter Letty von Doktor Glennie einer an dich Mama
Alice von deinem Vater noch einer an dich von Meynell

Da iſt ja noch einer, ſagte Ru heiteren Tones und mit
frohem Lächeln Gieb ihn gleich her

Jſabella rannte erröthend aus dem Zimmer
Alice öffnete ihren Brief und las laut

Meine liebe Mutter
Diesmal habe ich nur zu einem ganz ganz kurzen Briefe

Zeit doch nächſtes mal will ich es wieder gut machen Du
mußt Dich mit der Fortſetzung meines Tagebuches welches
ich beilege begnügen Wir ſind jetzt in Adelaide welches
nach der Behauptung der Süd Auſtralier der Garten der
Welt iſt Es iſt auch ſehr ſchön aber für mich giebt es
nur einen Garten der Welt und der iſt da wo ihr beide
Du und Jſabella weilt Jn meinem Tagebuche wirſt Du

von den Wundern leſen die Großvater und ich geſehen
haben ich würde mich alſo nur wiederholen wenn ich ein
Dutzend Seiten an Dich ſchriebe Großvater iſt wohl und
mir geht es ausgezeichnet Weißt Du meine gute Mutter
ich kann heute kaum paſſende Worte finden weil meine
Seele ſo ganz von dem Gedanken erfüllt iſt daß ich Euch
nach wenigen Monaten wiederſehen ſoll Es iſt beſchloſſen
daß wir uns heute über acht Wochen nach England ein
ſchiffen Jch kann meine Ungeduld kaum zügeln und wenn
Großvater nicht hier wäre um mir zu rathen ſo glaube
ich daß ich meine Sachen packen und nach dem erſten Poſt
ſchiffe welches nach dem lieben alten England geht eilen
würde Meine geliebte Mutter die Bilder welche Du
ſchickteſt gleichen weder Dir noch Jſabella Herrn Went
worths und Schweſter Letty s finde ich ausgezeichnet aber
Dich und Jſabella hat der Photograph nicht getroffen Jch
habe ſie genau betrachtet und täuſche mich nicht Jch hoffe
daß Jſabella recht vorſichtig iſt und daß Du gut auf ſie
achteſt Doch es iſt undankbar das zu ſchreiben denn ich
weiß Du thuſt es um meinetwillen Großvaters Briefe
werden Euch alles Wichtige mittheilen ich muß nun den
meinen ſchließen Jch denke Tag und Nacht an Euch und
bin in zärtlicher Liebe

Dein treuer Sohn
Meynell

Alice hatte ihren Brief kaum beendet und trocknete eben
ihre Augen als Jſabella in das Zimmer kam

Nun Jſabella fragte Ru was ſagte Meynell Er
zog ſie an ſich und küßte ſie und dann ſetzte ſich das er
röthende glückliche Mädchen neben Alice Alice nahm ihre

and und drückte ſie zärtlich Und alle begannen ein fröh
liches Geſpräch über die Reiſenden welche nach kurzer
e zu der glücklichen Stätte wo alle weilten die ihren
Herzen theuer waren zurückkehren würden
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beren ſchärfer kontrollirt werden die Rechte der Kreis
müſſen ausgedehnt der Religionsunterricht an den

eminaren und Gymnaſien müſſe beſſer ausgeſtaltet werden
Hei längerer ſtaatlicher Reglementirung müſſe der Einfluß der
cvangeliſchen Kirche auf das Volk immer mehr ſchwinden und
dieſelbe werde ſchließlich den Kampf mit Rom nicht beſtehen

en Hilfe könne nur die Ausbildung der Kirchenverfaſſung
freiheitlichem Sinne bringen ſtatt eines bureaukratiſchen

müſſe ein perſönlich machtvolles Regiment in der Kirche
eingeführt werden Die evangeliſche Kirche dürfe die Hoff
nung volle Aktionsfreiheit zu erlangen nicht ſinken laſſen
Die katholiſche Kirche welcher das Vaterland oft hinter
dem Papſt ſteht werde mit ihren maßloſen Anſprüchen bald un
Zeguem werden Die evangeliſche Kirche bedürfe dringend der
Einigung der Territorialkirchen die aber nicht durch erzwungene

nion ſondern durch freie Jnitiative der preußiſchen Landeskirche
Der Vortragende empfahl ſchließlich folgendee ſeiätze

Die evangeliſch lutheriſche Kirche ſteht in dem ihr von Rom
aufgedrungenen Kampfe mit Hoffnung auf Sieg da ſie in
Gottes reinem Wort und Sakrament und in einer umfaſſenden
treuen Gemeindepflege die ausreichenden Mittel hat ſich Roms

u erwehren Sie ſieht eine Hauptſchwierigkeit ihrer Stellung
in ihrer inneren und äußeren Zerriſſenheit gegenüber der ge
ſchloſſenen Macht Roms Sie weiſt den Wunſch ſtaatlicher

ilfe in dem geiſtigen Kampfe weit ab weil der Staat ihr
nicht helfen kann Sie beklagt daß die Gebundenheit ihres
eſammten Organismus durch den Staat es ihr erſchwert ihre

Mittel ſo nachhaltig zur Anwendung zu bringen als es die
Sicherung der Gemeinden gegen Rom erfordert Sie erkennt
es als Pflicht ihrer Glieder in Treue gegen Gottes Wort und
in unabläſſiger Uebung bewahrender Liebe gegen die von Rom
Gefährdeten auszuharren

Jn der Beſprechung betonte Prof v Nathuſius daß der
immer wieder gemachte Vorwurf daß man nach Hierarchismus
trebe auf mala fides beruhe Von den hierarchiſchen Be
trebungen welche in den Aber und 50er Jahren vielleicht hier
und da bemerkbar waren habe man ſich vollſtändig frei gemacht
Die evangeliſche Kirche müſſe ſich immer nur auf den völlig
klaren reformatoriſchen Standpunkt ſtellen denn ſie habe Beſſeres
u ihrer Verfügung als Rom mit ſeiner Uniform Die HauptſacheSleibe die treue Stärkung des evangeliſchen Bewußtſeins die Re

formation des Konfirmanden Unterrichts die Sammlung der Kon
firmanden c

Paſtor Henrici hält auch die treue Arbeit für die Hauptſache
Rom beſitze eine geheimnißvolle Macht über die Gemüther der
einzige welcher Rom die Stange halten könne ſei ein guter
Lutheraner Den Glauben daß der Staat durch die böſen Er
fahrungen welche er mit der römiſchen Kirche gemacht veranlaßt
werden könnte einmal eine andere Richtung einzuſchlagen halte
er für einen Aberglauben

Der Referent erwidert daß nach ſeiner Meinung eine beſſere
kirchliche Organiſation eben dafür ſorgen müſſe daß überall treu

earbeitet werde und die Untreuen ausgemerzt werden Eine ge
eimnißvolle Macht Roms erkenne er nicht an er habe vor Rom

abſolut keinen Reſpekt ſondern denke immer daß eine gewiſſe
Klaſſe von Menſchen nicht alle zu werden ſcheine

Paſtor Wagner führte u a aus daß die römiſche Kirche nie
ſo ſchwach geweſen ſei wie heute denn ſie ſei eigentlich nur dort
obenauf wo ſie mit revolutionären Elementen in Verbindung iſt

Paſtor Hofmann Die Treue im Kleinen ſei die Haupt
ſache nicht äußere Mittel ſeien es welche der evangeliſchen
Kirche zum Siege verhelfen können ſondern die innere Stärkung
Gottes Wort im Sakrament ſei die ſicherſte Waffe

Paſtor Dienemann Neben der Treue brauche man auch
Organiſationen von außen her um die Ungetreuen und ſolche
welche Oppoſition machen gegen die Kirche aus derſelben hinaus
San Schließlich dürfe man doch auch bei einer ſolchen

ebatte das Beſtehen des Evangeliſchen Bundes welcher ſich
den Kampf gegen Rom zur beſonderen Aufgabe gemacht hat
nicht ganz übergehen

Paſtor Behrendts fordert auf in der Fürbitte für die evan
geliſchen Brüder in den Oſtſeeprovinzen nicht nachzulaſſen Die
vom Referenten aufgeſtellten Sätze gelangten bei der Abſtimmung
zur Annahme

Den Schluß der Tagesordnung bildete ein Vortrag des Paſtors
Nehmiz Berlin über Die Betheiligung der weiblichen Jugend
an der kirchlichen Diakonie Jn einer Reihe von Sätzen welche
zur Annahme gelangten wurde beklagt daß dieſe Betheiligung
noch immer eine unzureichende iſt und daß infolgedeſſen das
wichtige Gebiet der Gemeindepflege ſowie der häuslichen Privat
pllege ungenügend verſorgt iſt Vor allem ſei zu erſtreben daß
er Sinn opferfreudiger dienender Liebe in den evangeliſchen

Familien mehr gepflegt und das Ziel unſerer weiblichen Er
iehung werde damit die weibliche Jugend aller Stände zur
ebernahme des Diakoniſſenberufs williger und tüchtiger werde

Dann würden die Klagen über Schweſternmangel bald ver
ſtummen die Diakoniſſenhäuſer würden leiſtungsfähiger ſich er
weiſen und die evangeliſche Kirche würde auch auf dem Gebiete
der Barmherzigkeit den ihr gebührenden Platz ſiegreich behaupten

Gebet und Geſang beſchloſſen hierauf die Auguſtkonferenz

Deutſcher Katholikentag
Bochum 29 Aug

Der Katholikentag wählte als Ort für die 37 General
verſammlung München Für den Fall daß ſich Schwierig
keiten erheben ſollten die Verſammlung daſelbſt abzuhalten iſt
der Kommiſſar Fürſt Löwenſtein ermächtigt worden eine
andere Stadt zu beſtimmen Vorgeſchlagen wurden dafür Mainz
Danzig Koblenz und Köln

a Katholikentag nahm folgende Reſolution zur römiſchen
age an

1 Die Generalverſammlung ſpricht von neuem die Ueber
zeugung aus daß die Wiederherſtellung der territorialen
Sonveränetät des h Stuhles für die Selbſtändigkeit deſſelben
und für ſeine volle Freiheit und Unabhängigkeit in der Regierung
der Kirche eine unabweisbare Nothwendigkeit iſt und daß jede
von Gott geſetzte weltliche Gewalt im wohlverſtandenen eigenen
Intereſſe und zur Wiederherſtellung der erſchütterten Geſell
ſchaftsordnung handelt wenn ſie die vom h Stuhle deshalb
erhobenen Rechtsanſprüche erfolgreich unterſtützt

2 Die Generalverſammlung drückt ferner ihre ernſte Miß
billigung aus über die Verherrlichung des Giordano Bruno
jenes Mannes deſſen ganze Haltung einen direkten Gegenſatz
um chriſtlichen Glauben und insbeſondere zum Papſtthum
arſtellt und deſſen Standbild gegenüber dem Vatikan eine

ſtete Beleidigung des Oberhauptes der Chriſtenheit enthält
Ferner wurde folgende Reſolution angenommen

a2 Mit Rückſicht auf die ſchwierigen ſozialen Verhältniſſe
der deutſchen Reichshauptſtadt werden die Katholiken gewarnt
leichtfertig behufs Erwerbs des Lebensunterhaltes ſich dorthin
zu begeben
gie Mit Rückſicht auf den großen Mangel an katholiſchen

irchen und Geiſtlichen in Berlin auf das unbeſtreitbare Ün
vermögen der dortigen Katholiken welche dort um Glauben
und güte Sitte kommen mit Rückſicht endlich darauf daß der
größte Theil der berliner Katholiken erſt dorthin zugezogen iſt
werden die Katholiken gebeten eine vermehrte Aufmerkſamkeit
z die Lage der berliner Katholiken zu richten und dem kirch

chen Nothſtande derſelben durch Zuwendung von milden
a aben Gebet uſw ſoweit thunlich Abhilfe zu ſchaffen

d wurden zwei Reſolutionen zur Schulfrage angenommen
ie Wahrung des konfeſſionellen Charaklers und entwelche

wprechende Lehrbücher verlangen

c

XVIII Verſammlung deutſcher Forſtmänner

F Dresden 28 Aug
Jn dem aufs prächtigſte mit Blumen Blattpflanzen Tannen

bäumen ſowie mit Fahnen und Standarten geſchmückten Saale
des Gewerbehauſes begannen heute vormittag die Verhandlungen
der 28 Verſammlung deutſcher Forſtmänner Das Podinm war
in Tannen förmlich eingehüllt Oberhalb deſſelben prangten die
Büſten Jhrer Majeſtäten des Kaiſers Wilhelm und des Königs
Albert Es waren etwa 250 Forſtmänner aus allen Theilen
Deutſchlands Oeſterreichs Rußlands und der Schweiz ein
getroffen Von diſtinguirten Perſönlichkeiten bemerkte man den
Direktor der königl Forſt Akademie Oberforſtmeiſter D Dankel
mann Eberswalde den Direktor der Forſteinrichtungsanſtalt
Oberforſtmeiſter Scherel Dresden den Geh Finanz Rath und
Forſtrath Tirſch Sigmaringen die Oberforſträthe Huber und
Heiß München Miniſterial Rath Ganghofer München den
kaiſerlich ruſſiſchen Oberförſter Dobrowljowsky St Peters
burg General Direktor Liebſcher Schleſien und Oberforſtrath
Dr Judeich Tharandt Als Ehrengäſte waren erſchienen Ober
bürgermeiſter D Stübel die Geheim Räthe Böttcher und
Heymann Kreishauptmann v Koppenfels die Amtshauptleute
Ober Regierungsräthe Frhr v Weißenbach und D Schmidt
und Polizeipräſident Schwauß Dresden Kurz vor Beginn
der Sitzung erſchien Se Majeſtä der König Albert von
Sachſen in ſeines Flügeladjutanten Major v Haugk

Oberforſtmeiſter D Dankelmann Eberswalde der die Ver
ſammlung eröffnete begrüßte zunächſt in ehrfurchtsvollen Worten
Se Majeſtät den König Der innigſte Dank gebühre Sr Majdem Schirmherrn des Waldes und dem erhabenen Waldrrang daß er

der Verſammlung die Freude bereitet habe ihn in ihrer Mitte be
gar zu dürfen Die Forſtleute wüßten den Segen der ſächſiſchen
Regierung zu ſchätzen Man habe nur nöthig die Wälder des
Sachſenlandes zu prüfen dann müſſe man bemerken daß Sachſen
unter dem Wahlſpruche der Wettiner Providentiae memor
mächtig gedeihe Er fordere die Verſammlung auf ihre Freude
über das Erſcheinen Sr Majeſtät wodurch Allerhöchſtderſelbe
ſeinen Antheil an der Forſtmänner Verſammlung am Walde und
r Pflege Ausdruck verleihe durch ein dreifaches Hoch zu be
unden

Die Verſammelten erheben ſich und ſtimmten dreimal begeiſtert
in dieſes Hoch ein

Hierauf wurde Miniſterialrath Ganghofer München zum
erſten und Landforſtmeiſter Geh Finanzrath v Witzleben
Dresden zum zweiten Vorſitzenden gewählt

Den erſten Gegenſtand der Tagesordnung bildete das Thema
Welche Aenderungen in der Form des Mittelwaldbetriebes ſind

erforderlich um durch letzteren den Anforderungen der Gegen
wart an die Nutzholz Produktion gerecht zu werden

Der diesbezügliche Referent Oberförſter Ettmüller Ullers
dorf bei Radeberg ſetzte ſeine Ausführungen in folgende Sätze
zuſammen

1 Dem Mittelwaldbetriebe dürfen in Zukunft nur die beſten
Standorte als ſolche mit kräftigem tiefgründigem Boden in
mildem Klima und bei geringer Höhenlage eingeräumt werden
vorzüglich wird derſelbe in den Alluvial Gebieten unſerer größeren
Flüſſe und Ströme am geeigneten Platze ſein

2 Die Mittelwald wirthſchaft der Gegenwart verlangt einen
möglichſt freien Betrieb durch techniſch vollkommen gebildete Ver
waltungsbeamte welche nicht ſtreng an die in jedem Schlage
zum Hieb zu bringende Maſſe noch weniger aber an Vorſchriften
über die Anzahl der aus den einzelnen Altersklaſſen zu ent
nehmenden Bäume gebunden ſein dürften Die faſt ein Jahr
hundert hindurch für ſchulgerecht geltende ſchablonenmäßige Be
wirthſchaftung mit angeſtrebter gleichmäßiger Vertheilung des
Oberholzes iſt zu verwerfen und ein möglichſt frei beweglicher
die waldbaulichen und finanziellen Verhältniſſe berückſichtigender
Betrieb einzuführen

3 Das Ziel des Mittelwaldbetriebes muß in Zukunft an erſter
Stelle die Erzeugung ſtarken Nutzholzes unſerer werthvollſten
Laubbäume Eiche und Eſche zum Theil auch Rüſter bilden
bei möglichſter Ausnützung des Luft und Bodenraumes muß die
Oberholz Produktion vorherrſchen ohne die Eigenthümlichkeit
dabei aufzugeben

4 Die noch an vielen Orten geltende Anſicht der Mittelwald
müſſe ſich von ſelbſt genügend verjüngen iſt zu bekämpfen die
Rückſicht auf eine geſicherte Nachzucht verlangt vielmehr ſchon in den
zu erziehenden oberholzreichen Mittelwaldbeſtänden eine beſondere
Hiebsführung welche in der Form von ſog Löcherhieben vor
zunehmen iſt Die Größe dieſer frei zu hauenden Plätze hat ſich
nach Holzart und Baumhöhe zu richten und wird im allgemeinen
zwiſchen 1 ar und 5ar ſchwanken Außer dieſen Hauungen ſind
gleichzeitig von der zwiſchen den kahl geſchlagenen Plätzen ſtehen
bleibenden Holzmaſſe die hilfsbedürftigen und hiebsnothwendigen
Bäume durch Einzelhauungen zu entnehmen Der Hieb hat mit
dem Betriebe des Unterholzes zu beginnen und iſt im Spätherbſt
oder Winter möglichſt ſo zeitig zu führen daß die geſchlagenen
Hölzer vor dem Wiederausſchlagen der Stöcke aus dem Beſtande
gebracht ſein können

5 Die Auspflanzung der kahl abgetriebenen Plätze hat mit
kräftig entwickelten ſtufig erwachſenen je nach den Wuchs
verhältniſſen etwa 6 bis 10 Jahre alten Heiſterpflanzen licht
bedürftiger Holzarten hauptſächlich alſo mit Eiche und Eſche
bezw auch mit Rüſter und zwar ſo zu erfolgen daß jede Holzart
für ſich einc Gruppe bildet von einer Einzelvermiſchung der faſt
nie gleichmäßig zuſammen fortwachſenden Holzarten aber ebenſo
wie von Einzelpflanzungen überhaupt abzuſehen iſt Die Ent
fernung der Pflanzen voneinander dürfte ſich zwiſchen 5 und
2 m bewegen in der Regel zu 25m anzunehmen ſein ſodaß auf
dem Ar Kahlfläche 11 Stück gewöhnlich 10 12 Stück Heiſter
pflanzen verwendet würden

6 Durch eine derartige Bepflanzung der Löcher wird auch
bei vorwiegender Oberholzerziehung den Heiſtern genügender
bezw voller Lichtgenuß gewährt und die andauernd ſehr noth
wendige Pflege derſelben durch Beſchneiden und Ausaſten durch
Läuterungen und Durchforſtungen ermöglicht gleichzeitig aber
auch während der erſten Jahrzehnte die ſehr wünſchenswerthe
Entwicklung des Höhenwuchſes begünſtigt
7 Andere weniger werthvolle aber dem Standorte ent
ſprechende Holzarten als Erle Hainbuche Ahorn verſchiedene
Pappelarten Birke und ähnliche ſollen auch in Zukunft keines
wegs aus dem Mittelwalde verbannt werden ihre Erhaltung
dürfte aber in der Hauptſache durch Ueberhalt und fernere Pflege
geeigneter Ausſchläge bezw bereits vorhandener Kernpflanzen zu
erfolgen haben

8 Wenn auch das Unterholz im Vergleiche zu dem werth
vollen Oberholze nur von untergeordneter Bedeutung ſein kann
ſo iſt doch daſſelbe zur Erhaltung der Bodenkraft bei der Er
ziehung ſtarker Nutzholzſtämme nicht zu entbehren Um gleich
zeitig den Geſammt Gelderlös durch daſſelbe zu erhöhen muß
namentlich der Auswahl bezw der Begünſtigung ſchnellwüchſiger
lange Zeit ausſchlagfähig bleibender Holzarten mehr wie ſeither
Beachtung geſchenkt werden Leere Stellen ſowie die
Zwiſchenräume in den Heiſterreihen ſind mit Hainbuchen
Eſchen Erklen Rüſtern Haſel Evonymys uſw anzupflanzen
welche dann bei der nächſten Holzentnahme auf den Stock geſetzt
werden Stöcke von geringwerthigem Buſchholz als von Weiden
Schwarz und Weißdoörn Pulverholz Traubenkirſche und ähn
lichen Holzarten ſind entweder auszuroden oder durch Aus
roden bezw durch dichte Beſchattung möglichſt zum Abſterben
zu bringen und dann durch die ebengenannten Holzarten zu
erſetzen

9 Der Umtrieb dürfte in der Hauptſache nur für das Unter
holz feſtzuſetzen und für dieſes nicht zu hoch etwa zu 15 Jahren
anzunehmen ſein nach den in neueſter Zeit veröffentlichten
Beobachtungen wird zwar durch längeren Stand des Buſchholzes
der Zuwachs in den oberen Stammtheilen der Eſchen geſteigert
es bleibt aber demgegenüber zu berückſichtigen daß der Werth
von Eiche und Eſche wie auch von Rüſter vor allem von der

Stärke und erſt in zweiter Reihe von der Länge und Vollholzig
keit abhängig iſt und außerdem gerade der Hauptvortheil des
Mittelwaldbetriebes hinſichtlich des ſo werthvollen Materials in
der durch kürzeren Antrieb ermöglichten rechtzeitigen Entnahme
hiebsreifer und hiebsbedürftiger Stämme beruht Jm Oberholze
richtet ſich der Umtrieb nach der Lebensdauer und nach der beſten
Verwendungsfähigkeit der einzelnen Holzarten er wird immer
das Mehrfache des Umtriebs von Niederholz betragen und je
nach den Wuchsverhältniſſen für Eiche zu 120 bis 180 für Eſche
und Rüſter zu 90 bis 120 Jahren feſtzuſetzen ſein

10 Wenn für größere Forſthaushalte namentlich für den
Staatsforſtbetrieb die ſchwierige Ermittelung des Holzvorrathes
getrennt nach Holzart und Altersklaſſe ſowie die Feſtſetzungen
der jährlichen Hiebsmaſſe auch in Zukunft nothwendig oder
wenigſtens wünſchenswerth erſcheint ſo wird es für die kleineren
Verhältniſſe meiſt genügen die ganze Abnutzung auf das Flächen
fachwerk zu ſtützen denn durch die im regelmäßigen Verbande zu
bewirkende Auspflanzung der in jedem Forſtorte kahl gehauenen
Fläche wird mit der Zeit das Altersklaſſenverhältniß ſo genau
ermittelt daß die Nachhaltigkeit und Stetigkeit der Abnützung

genügender Sicherheit auf daſſelbe gegründet werden
ann
11 Jm Mittelwald der Zukunft muß die intenſivſte Bewirth

ſchaftungsweiſe reine Baumwirthſchaft Anwendung finden wenn
derſelbe den an ſeine Produktivität an ſeine Gelderträge und an
ſeine Nachhaltigkeit zu ſtellenden Anforderungen vollkommen ent
ſprechen ſoll

Der Korreferent Prof Dr LoreyTübingen pflichtete im all
gemeinen dem Referenten bei Gräſereien im Mittelwalde müſſe
er durchaus verwerfen doch wünſche er gutes Unterholz Jn
vielen Theilen Deutſchlands werde der Mittelwald in Hochwald
umgewandelt So z B beſtehe im Schwarzwald kein Mittel
wald mehr Er empfehle die Pflege deſſelben wünſche als gutes
Oberholz auf das der Schwerpunkt zu legen ſei vor allem Eiche
Eſche und Erle auch ſei die Pflege des Nadelholzes vor allem
Lärche und Fichte in größerem Umfange erforderlich Rothbuche
ſei eigentlich kein Oberholz mehr Man ſolle vor allem die Eiche
pflegen und dort wo dieſelbe nicht mehr vorkomme auf den
Mittelwaldbetrieb lieber ganz verzichten

Miniſterialrath Ganghofer München Auch er müſſe be
merken daß es ſehr unrecht ſei den Mittelwald zu vernachläſſigen
Allerdings genüge der Mittelwald im allgemeinen nicht deshalb
trete an die Verſammlung die Aufgabe heran ſich mit den
Wirthſchaftszielen und Mitteln zu befaſſen um ſo die geeignete
Form des Mittelwaldes zu finden

An der Debatte die mehr fach wiſſenſchaftlichen Charakters war
betheiligten ſich noch Geh Oberforſtrath Dr Judeich Tharandt
Oberforſtmeiſter De Dankelmann Eberswalde Direktor
D Fürſt Aſchaffenburg Oberforſtmeiſter Borggreve Minden
Hannover Dr Jäger Tübingen und Forſtmeiſter Bartels

Braunſchweig Von einer Abſtimmung über die aufgeſtellten
Theſen wurde vorläufig Abſtand genommen ſondern beſchloſſen
der vorgerückten Zeit wegen die Debatte über dieſes Thema
morgen fortzuſetzen

Der Vorſitzende Miniſterialrath Ganghofer dankte nun
auch ſeinerſeits Sr Maj dem König für Allerhöchſtdeſſen Er
ſcheinen und brachte ein dreifaches Hoch auf den hohen Herrn
aus Se Majeſtät unterhielt ſich nach Schluß der Verſammlung
noch längere Zeit mit mehreren Verſammlungsmitgliedern

Aus dem Leſerkreiſe
Aus dem Prediger und Lehrer Verein für die

Provinz Sachſen und Anhalt Das neue Direktorium des
Vereins hat nunmehr das alte Statut durchgeſehen und bereits
den Neudruck des revidirten Statuts an die Kommiſſare verſchickt
Dieſelben ſollen ſich binnen 14 Tagen darüber äußern und wenn
ſie dies unterlaſſen ſo wird ihre Zuſtimmung angenommen Das
neue Statut entſpricht aber durchaus nicht den Erwartungen der
großen Mehrzahl der Mitglieder ſo ſollen z B das Direktorium
und die Reviſions Kommiſſion fortan aus je 2 Geiſtlichen und
1 Lehrer beſtehen während doch die Mitgliederzahl der Lehrer
ſchaft das Vierfache von der Mitgliedſchaft der Geiſtlichen beträgt
Auch hinſichtlich der Verwaltungskoſten bleibt das alte ungleiche
Verhältniß beſtehen ja daſſelbe dürfte durch einen Zuſatz die
Kommiſſare betreffend noch verſchärft werden Es mögen darum
alle Mitglieder ſich rechtzeitig mit ihrem Kommiſſar ver
ſtändigen

Waagren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 29 Aug Weizen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 o 3
Loco flau Termine gewichen Gekündigt 50 t Kündigungspreis 190 M
Loco 184 195 M nach Qualität Lieferungsaualität 189,5 dieſen Monat

per Aug Sept per Sept Okt 290 188,75 bez per Okt
Nov 191 189,75 bez per Nov Dez 192,25 191,25 bez per April Mai
197,75 196 bez

Rauhweizen per 1000 kg Loco Termine Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
qualität per dieſen Monat per April Mai per Mai
Juni per Juni JuliRoggen per 1000 kg Loco geſchäftslos Termine niedriger Gekündigt

t Kündigungspreis M Loco 155 165 M nach Qualität
Lieferungsqualität 159 per dieſen Monat per Aug Sept per
Sept Okt 158,75 159 158,25 158,5 bez per Okt Nov 160,75 161
160,25 160,5 bez per Nov Dez 162,25 162,5 161,25 161,5 bez per
April Mai 165,25 165,5 164,75 165 bez

Gerſte per 1000 kg Feſt Große und kleine 130 190 M Fulter
gerſte 134 145 M

Hafer per 1000 kg Loco matter Termine wenig verändbert Gekündigt
450 t Kündigungspreis 151,55 M Loco 150 170 M nach Qualität
Lieferungsqualttät 155 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 154
162 feiner 163 167 ab Bahn bez ruſſiſcher 101 157 frei Wagen bez ge
darrter 148 frei Wagen bez per dieſen Monat 151,5 151 152 bez abge
laufener Kündigungsſchein 149,5 verk per Aug Sept per Sept Okt
145,25 145,5 bez per Okt Nov 144,5 bez per Nov Dez 144,25 bez per
April Mai 147,75 147 bez

Magdeburg 29 Aug Gebr Friedeberg Landweizen 186 190
Weißweizen glatter engl Weizen 172 182 Rauhweizen
bis Roggen 157 263 Chevaliergerſte 170 200 Landgerſte
158 170 Hafer 158 168 M per 1000 kg

Nordhauſen 29 Aug Amtl Weizen 17,40 17,80 Roggen 15,50
16,20 Gerſte 15,00 16,50 Hafer 14,00 15,00 M

Stettin 29 Aug Weizen flan loco 175 181 do per Sept
Okt 184,00 do Okt Nov 185,50 Roggen matt loco 148,00 153,00
Wo per Sept Okt 136,00 do per Okt Nov 157,50 Pommerſcher Hafer loco
150 155

Breslau 29 Aug Roggen per Aug 164,00 per Sept Okt 1614,00 per
Nov Dez 167,00

Hamburg 29 Aug Weizen ioco ruhig holſteintſcher loco 1809 190
Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco 159 156 do neuer 165 172
ruſſiſcher loco ruhig 106 110 Hafer ruhig Gerſte ruhig

Mannheim 29 Aug Weizen per Nov 19,50 per März 20 05
Roggen per Nov 15,80 per März 16,25 Hafer per Nov 14,20 per März
14,70

Wien 29 Aug Wetzen per Herbſt 8,47 Gd 8,52 Br per Frühjahr
9,12 Gd 9,17 Br Roggen per Herbſt 7,07 Gd 7,12 Br per Frühjahr
Gd Br Hafer per Herbſt 6,68 Gd 6,73 Br per Frühjahr Gd

Br
Peſt Weizen loco verflant ver Herbſt 8,39 Gd

8,32 Fr Hafer per Herbdſt 6,19 GOdö,21 Br
Paris 29 Aug Anfangsbericht Telegr Weizen ruhig per Aug

22,80 per Sept 22,60 per Sept Dez 22,80 per Nov Febr 23,10 Roggen
ruhig per Aug 13,75 per Nov Febr 14,50

Paris 29 Ang nachm Schlußbericht Telegr Welzen ruhig per
Aug 22,90 per Sept 22,49 per Sept Dez 22,76 per Nov Febr 23,00
Roggen ruhig per Aug 13,75 per Nov Febr 14,50

Antwerpen 29 Aug Telegr Weizen ruhig Roggen behanptet Hafer
unverändert Gerſte behanptet

Amſterdam 29 Aug Telegr Weizen per Nov 196 per Mär
202 Roggen per Okt 128 à 127 a 126 à 125 à 126 per März 135 à 13
à 133 à 134

New York 28 Aug Telegr Rother Winterweizen loco 85 Weizen
per Aug 80 per Sept 84 per Dez 87er New York 29 Aug Telegr Anfangsnolixungen Weizen per Dez

29 Aug Telegr
per Frühjahr 1890 8,90 Gd 8,92 Br

e
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Baſis 889 Rendemeunt neue Uſance frei an

Zucker
Magdeburger Börſe

1 Preiſe für greifbare Waare
A Mit Verbranchsſtener

23 29 AAug ugin Brodraffinade X nin Brodrafſiuade 2Gem Raſſinade II 31,50 31,50
Gem Melis I
Kryſtallzucker I
Kryſtallzuccer II

Melaſſe Ia RMelaſſe IIaTendenz am 29 Ang Ruhig
B Ohne Verbrauchsſtener

23 Aug 29 AugGrannlirter Zucker W MKornz Rend 92

88 npr 752 v u eNacht 750 o DPrdehß am 29 Aug Geſchäftslos

II Terminpreiſe fur Rohzucker I Produkt
abzüglich

a frei anf Speicher Magdeburg

b fret an Bord Hamburg
Nov Dez 14,50 14,47 14,50 bez

Okt 14,90 bez Jan März 14,50 GTendenz Ruhfg ſietig
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Hamburg 29 Aug Vormittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt
rd Hamburg per Aug 15,00

per Dez 14,55 per Febr 14,60 per Mai 14,70 Ruhig
Hamburg 29 Aug Nachmittagsbericht Rübenrohzucker J Prodnkt

Baſis 889 Rendement neue Uſance frei an Vord Hamburg per Aug 14,80
per Dez 14,471 per Febr 14,58 per Mai 14,72 Ruhtg

Paris 29 Aug Aufangsbericht Telegr Rohzucker 889 ruhig loco
37,00 Weiher Zucker matt Nr 3 per 100 Kg per Aug 60,75 per Sept
41,50 per Okt Jan 38,80 per Jan April 38,80

Paris 29 Aug Schlußbericht Telegr Rohzucker 88/ weichend loco
36,25 Weiher Zucker weichend Nr 3 per 100 kg per Aug 57,80 per Sept
40,10 per Olt Jan 38,30 per Jan April 38,30

London 29 Ang Telegr 96 Jubvazucker 18 Rübenrobhzucker
neue Ernte per Okt 14 f

New York 28 Aug Telegr Fair refining Muscovados 6
Kaffee

Hamburg 29 Ang Kaffee feſt Umlatz 5500 Sack
Hamburg 28 Aug vorm 11 Uhr Good average Santos per Aug
per Sept 76 per Dez 77 per März 1890 772/ Behaupiet
Hamöburg 28 Aug nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kafſſee good

rran Santos per Aug per Sept 77 /2 per Dez 78 per März 1890
78 Feſt

Amſterdam 29 Ang Java Kaffee good ordinary 53
Havre 29 Aug Vorm 10 Uhr M Telegramm von Pelmann

Ziegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 25 Points Hauſſe Rio
8000 Sack Santos 7000 Sack Ziecettes für geſtern

Havre 29 Aug Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kaffee good average Sanutos per Sept 95,50 per Dez

Sept 15 bez

96,50 per März 97,00 Behauptet
New Yort 28 Aug Telegr Kaffee Fair Rio 18/, Rio

Nr 7 low ordinarvy per Sept 15,27 ver Nov 15,37
Rio de Janeiro 28 Aug Wöchentliche Zufuhr in Rio 40,000 Sack

Kaffeevorrath in Rio 406,000 Neue Abladungen nach den Ver Staaten 24,000
nach Hamburg nach Trieſt nach dem übrigen Europa 16,000 Gemachte
Verkäuſe ſeit letzter Depeſche 60,000 Sack Preis von ordin firſt in Rio 600
Kurs auf London 27 Tendenz in Rio Feſt

Petrolen t
Berlin 29 Ang Amtl Petroleum Raffinirtes Standard whtte per

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Gekündtgt kg Kündigungs
preis M Loco per dieſen Monat MStettin 29 Aug Loco 12,209

Hamburg 29 Aug Petroleum ruhig Standard whlte loco 7,10 Br
Gd per Sept Dez 7,15 Br Gd

Bremen 29 Aug lSchlupber Petroleum ruhig Standard white loco
bez

Antwerpen 29 Schlußbericht Raffu
r v ä r e e

S 8

Aug Telegr
r

nirtes Type

e r vept Dez 1 igKen Jort 28 n Telegr Raſſinirkes Petroleum 70 Abel Teſt
in New Yort 7,20 Gd do Philadelphia 7,20 Gd Rohes Petroleum in New
Yort 7,60 do Pipe line Certiſicates per Sept 99 Ruhig ſtetig

New York 29 Aug vormitiags Telegr Petroleum Anfangskurſe
Pipe line certificates per Sept 98

Svpiritus
Berlin 29 Aug Amtlich Spiritus per 1001 à 100 10,000

nach Tralles loco mit Faß verſtcuerter Termine Gekündigt 1
Kündigungspreis M Durchſchnittspreis ver dieſen Monat

Spiritus init 50 M Verbrauchsabgade ohne Faß Höher mit et S matterem
Schluß Gekündigt 10,000 I Kündigungspreis 56,6 M Lueo ohne Fap
50,9 56,8 bez per dieſen Monat und per Ang Sept 56,6 56,8 56,5 bez
per Sept bez per Sept Ott 54,7 54,6 bez per Nov Dez 52,7 bez

Spiritus mit 70 M Verdrauchsabgabe Höher mit etwas malterem Schlirß
Gekündigt 70,000 I Kimdigungspreis 37,3 M Loco ohne Faß 37,6 37,4 bez
ger dieſen Monat und per Ang Sept 37,2 37,4 37 bez per Sept 37,2
37,5 37,2 dez per Sept Okt 35,3 35,4 35 35,2 bez per Okt Nov
33,2 34,3 34 bez per Nov Dez 33,8 33,9 33,6 33,7 bez per Jan
Febr bez per April Mai 34,8 34,9 34 7 bez

Magdeburg 29 Aug Hermann Walther Kartoffelſpiritus höher
loco ohne Faß unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 57,40 57,90 M
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 38,10 M Ab Speicher unter freier Vor
haliung der Gebinde ohne Angebot

Magdeburg 29 Aug Kartoffelſpirktus für 10,000 I loco ohne Faß
57,40 67,60 M bei 50 38,10 bei 70 M Steueranſſchlag

Die Aelteſten der Kaufmaunſchaft
Leipzig 29 Aug Spiritus per 10,000 e ohne Faß mit 50 M Ver

brauchsabgabe 86,50 M nominell mit 70 M do 37,20 M nominell
Poſen 29 Aug Spiritus loco ohne Faß 50er 54,90 do do 70e1

35,30 Feſter
Stertin 29 Ang Spkritus höher loco ohne Faß mit 50 M Kon

ſumſteuer 55,60 mit 70 M Konſumſteuer 36,00 per Ang Sept mit 70
M Konſumſleuer 35,00 per Sept Okt mit 70 M Konſumſteuer 34,40

Breslan 29 Aug Spiritus per 100 l 1000/ excl 50 M Verbrauchsab
gaben per Aug 55,20 do do per Aug Sept 54,69 do do per Sept Okt
53,50 do 70 M Verbrauchsabgaben per Ang 35,50

Hamburg 29 Aug Spiritus feſt per Aug Sevt 23 Br per
Sept Okt 23 Br per Okt Nov 24 Br per Nov Dez 23 Br

Paris 29 Aug Anfangsbericht Spiritus ruhig er Aug 39,00
per Sept 39,75 per Sept Dez 40,25 ver Jan April 41,25

Paris 29 Ang Schlußbr Telegr Spiritns ruhig ver Aug 39,00
per Sept 39,50 per Sept Dez 40,25 ver Jan April 41,25

Oelſaaten Oele Fettwaagaren
Berltn 29 Aug Amtl Rüböl per 100 kg mlt Faß Termine

wenig verändert Gekündigt Etr Kündigungsvreis M Loco ohne
Faß per dieſen Monat ver Sept 69 bez per Sept Okt 65,3

65,9 bez per Okt Nov 63,5 64,1 bez per Nov Dez 63,1 63,8 63,7 bez
per April Mai 1890 62 62,2 62,1 bez

Stettin 29 Aug Rüböl weichend per Sept Okt 66,00 per April
Mai 63,00 M

Köln 29 Aug Telegr Rübol loco 73,50 per Okt 69,90 per Mai
1890 63,70

Breslau 29 Aug Rüböl per Aug 72,00 ver Sept Okt 68,50
Hamburg 29 Aug Rüböl uuverzollt befeſtigend loco 70,00
Parts 29 Aug Anfangsbericht Telegr Rüböl ruhig per Aug

66,50 per Sept 66,25 per Sept Dez 66,25 per Jan April 66,25
Paris 29 Aug Schlnußbericht Telegr Rüböl behauptet per Aug65,75 per Sept 65,75 per Sept Dez 66,25 ver Jan April 66,50
Peſt 29 Aug Telegr Kohlraps per Aug Sept 18 à 19
New Yort 28 Aua Telegr Schmalz loco 6,42 do

Brothers 6,75

Buiter Eier Fleiſch
Berlin 28 Aug Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,50

Banchfleiſch 0,90 1,30 Schweinefleiſch 1,00 1,80 Kalbfleiſch 0,90 1,50 Hammnels
J Butter 1,80 2,60 M per 1 kg Eier 2,00 3,60 M ver
60 Dituct

Berlin 29 Aug Amtl Bericht der ſtändigen Deputatton füv den
Eierhandel von Berlin Normale Eier je nach Qualität von 2,40 2,65

feine extra große Waare bis M pro Schock Ausſortirte kleine
Waare je nach Qualität von 00 2,05 M pro Schock Kalkeier je nach Qua
lität bis M Sehr ſtill

Nordhauſen 29 Aug Rindfleiſch Keule 1,50 1,60 do Banchfl

u Br ver Aug 17 bez per Sept 17 Br ver

Rohe

1,10 1,30 Schweinefleiſch 1,50 1,60 Kalbfleiſch 0,80 0,90 Hummelfleiſch
1,90 1,20 Speck geräuch 1,90 2,90 Butter 2,20 Eßbutter 2,40 2,60
per 2 Kg Eier 1,00 1,05 M Käſe 3,50 M ver 60 Stück

2 e
w2

wirthſchaftenden Hausfrau unentbehr

Futterntittel e
Hamburg 28 Aug Palmkuchen deutſche 115 M Cocosnußkuchen

dentſche 155 150 M Baumwoliſagatkuchen 130 135 M Erdnuß
kuchen 135 150 M je nach Qual Rappskuchen 140 150 M Lein
kuchen 150 Palmkernſchrot 100 105 für 1000 kg Rüböl
matter loco 70,00 M Br Leinöl feſt loco 45,00 M Br

Leipziger Vörſe vom 29 Auguſt

g Kgl Sächſ M Z Kal Sächſ M3 RentenAnl 2233 07 00 4 Mansf Gw 1 500 104,25 G

3 do 1660 97,00 G J do3 do 500 97,25 G 4 do 18 104,50 GThir 4 doEm 1875 104,25 G2 Staatsaul 18551 100 99,00 G a Stadtobliss 105,45
P do 1847 500 101,75 G 99 18764 do 1870 100 104 10 z 3 Alth Landobl 1000 102,40 G
4 do 67 ad 500 104,1083 3 do do 65000 103,20 G
3 Landrentenbr 500 100,75
Div Eiſenb St Likt p et Ganhant9u 2 urgZeil g5,0 Lelpz Vanbani An en e 10 de Vierdr zReud

7 Böhm Weſtb 59/09 14400 G nitz v Niebed u Co 101,0085 Vnuſchlehrad Lt K 16800 636 12 Lyz Kammgaruſp 2885,00
7 do do B 160,50 G 8 M Senß eid tsg oo t
71 O ansfelder Kuxe7 Dux Bodenbach 214,00 G r tun p St 625,00 G

0 ichſ Kammgarnſpu e eng 8 gab 109,00 Pa Altenburg Ze 66 ächſ Maſch Fabr7 Dux Bodenb it A 208,00 G Hartmann 183,00 bzG
7 do do B 298,00 G 15 Sächſ Webſtühlfabr

h 302,00 GBank n Kred i m S I10 Allg D Kr A Lpz 201,00 G W t9 Dresdeuer Bau 154,00 bzG l S Thür Br st 178 008
5 Gerager Bank 106 00 6 7 do St ior 178,028
6 do Hols u Krdtb 106,90 G Zeitzer Par n e b5 Gothaer Privatbank 114,50 7 do do Oblig 105
6/s Leipziger Bant 145,50 v3 do KaſſenVerein 100,00 P u le a 116 50Sächſ Bank 111 de 71 Glanzig 16,522 Weimar Bank abgſt u 6 uckerrafſinerie Halle 39,90 P
4 Zwickauer 106,00 G e Ausl Eif P Obl

4 AuſſigTeplitzer 104,00 G
Jud Alk Br n 5 Böhm Nordbahn 91,25 GStamut Prior 4 do do Gold 103,00 b3 Cheimn Werkz 5 WBuſchtlehr B Ndw 91,90 b
Fbr Zimmerm 125,50 bz 5 do Enm 1871 91,00 bzcs10 Cröllw Paprerfabr 143,00 G 5 do do 1872 91,00 b

50 do Schuldverſchr 102,00 P 4 do Gold 105,60
O Dörſtewitz Rattm 67,00 bzG 5 Dux Bodenbach 91,40 P
0 D W M Sonderm 5 do Em 1871 91,40u Stier Vorz 70,09 G 5 do do 1874 108,90 G

Geraer Juteſp n W 104,00 G 4 GrazKöſlacher 85,30 G10 Germania Schw u 5 do Em v 1871u 72 86 40
Sohn 169,75 bzG 4 Haſchan Oderberg 80,0

6 HalleſchesſstraßenB 139,00 4 Prag Dux Gold 102,10 65z
1 FKetteslöſ Geſ Att 77,50 G J do Gold 108,75 G
5 Körbisd Zuckerfabr 114,09 G

Du dem täglichen Kampf ums Daſein vermögen uyr leider
ſehr wenige einer der wichtigſten Exiſtenzfragen der Ernährung
die nöthige Aufmerkſamkeit zu ſchenken und müſſen in Verdauungs
ſtörungen oft ernſteſter Art die Folgen hiervon tragen Jſt erſt
einmal die Thätigkeit des Magens beeinträchtigt worden ſo muß
doppelte Fürſorge für eine zweckmäßige Ernährung getragen werden
eine Anforderung der Dank den Fortſchritten der Phyſiologie
genügt werden kann da es Dr Kemmerich gelungen iſt in
ſeinem Pepton gleichſam verſlüſſigtes Fleiſch herzuſtellen das
mit höchſtem Nährwerth und leichteſter Verdaulichkeit den Vorzudes angenehmen Geſchmackes W und dadurch jeder rgtionett

ich iſt
r

Berliner Börſe Ar sl Staats u Komnm Papiere

90 9ſug Argentiniſche Auleihe 5 892,70 629 Augsnſt do e An 8660
Preuſtifche und Sentſche Fouds BuenosAires GoldA 5 82,30 b

Deutſche Reichs Anl s 20 terteda do t Zu 104 10 Egyptiſche Anleihe 4 91,09 bb St Aul 2 107 06 do do 5 105,20 Bv W o Finnländer LooſeSionis ldſcheine 9 310 50 e Griechiſche GoldAnl 5 94,40 bz
Staaten talfentſche Rente 9320 br tet 4855 312 S Kopenhagener Stadt A 3/ 98,50 b
Barrer Stadt Anteite Liſſaboner Stadt Anl 486,20 856
Der Sta tun igatton o e S Norwegiſche Anleihe 389,25 bzG
alle ſche Stadt Anleihe Penerreich Papiertente Ale 21,69
Saale ma on 3 o 8 do Silkerrente 4 72,50 BHamburger Zragtsanl Z de Oelterreich Gold diente S
Mainger Stadt Aui S o re 3775Ditoreuß Brop Obl 1 100508 do 1860er Looſe 5 120,10 b

e e ckealtethe 5 e Fortugieh ne Aulerne 7 75
Weſipreuß Prov Anl 3 102,06 S Römiſ d c e 98,70 G
Provinzial Pfandbrieſfe Römiſche II/V St A 4 31,10 bzLand haft Central 4 106,00 bz8 Runmäniſche St Rentel 6 106,90 bzG

e e u do fund 5 101,20 bn re än la n Anleihe tot 5
Poſenſche neue 4 1101,40 de do 1871 5 27
Sächſiſche t tSe Pfandbr S 101 do do 1875 ar
Seſwrenß do i 161,70 be d do 2 75 6RentenVrieſe S O do 1884 5Pommerſche 4 105,50 bz do Orient Anl II 5 64,90 bz
oſenſhe 4 105 20 20 56,50 bPreuſtiche 7 105 50 b do Pr Anl 1864 5Sächitche 4 105,20 e do Pr Anl 1866 5 162,10 GSchleſigche 7 1106,40 bz Ruſſ Gold Renie 1883 5 I113,75 G

c haneeeeuſſ Polu SchatzanwBad er 1 Ruſſ NikolaiOblig 4 he h h 273 Schwed St Anl 1875 ue hen ten Wo Ppbbr MD r Se 03göluiud Pr Serbiſche amort Rentel 5 88,50 bgbeger nen Inl 7 t vz do neue Tab 851 58389 Gen Pr Pfodr 4 bz Türtiſche ZollOblig 5 73,39Deininger Looſe 27520 b ngar Gold Rente 4 2Oldenb 40 Thlr Looſel 3 185,90 B do do mittell 4 76,20
do GoldJnv A 4 99,80 bzG

In nud ausländiſche r h e 5 u
Hypoiheten Pfandbriefe

AuhaltDeſf Pföbrfe 4 102,90 G
Deutſche Grundſch B 4 108,00 b EiſenbahnStamm Prioritäts

J wer 2 c Aktieno Hyp B Berl 4 102,60 bdo v do Heem 4 162,50 b Dortm Enſchede 119,50 G
Goth Pr Pfoöbr I abg 113,50 6 Darienb iawkg 5 112

do do II abg 3 111,00 Oftpr Südbahn 5 129,25 bz
do III r zu110 ab 10235 t Saalbahn 3 I116,25 bzdo IV rzb zu110 abg 2102,00 G Leimar Gera 5 98,70 bz
do V do abg 3 99,00 Gmb Hyp B Pfdbr 4 108,50 b m3 Hengel S 4u, 108100 Etſenvahn Stamm en

r Bodenkr H P unk 5 112,50 G JachenMaſtricht 2 67,0do Ser III 5 10000
do 4 1102,60 b Dortmund Enſchede 3 96,20 b

Pr Cent Bd Kr Pf 5 EutinLübeck 1 45,00 b56do do 110 rc 110,40 Frantf Güterb 106,50 bzdo do 4 101,40 63 ſrefelber 4 112,80do do 3 100,40 638 KrefeldUerdinger 2 62,50 bz6
do Hyp Pf VI 5 111,50 G Ludiwigshaf Bexbach 97 288,25 b
de dibd Ser rz 100 4 102,00 b übed Büchen 7 196,60 bz
do 3 100,00 G Mainz Ludwigshaf 4 124,10 bzKheiniiche Hyp Bank 99,90 Marienb Mlaäwiaw 367,25 b

Südd Vodentredit 4 1101,25 e es 6 164,20 blederwalthahn 2 70,90Kuſſ Bodenkr Pfobr 5 102,00 G ren Südbahn z c
do do 96,60 b Saaltahn 9 51,75 bdo Centr Vodkr Pf 5 60,20 b WeimarEerg 0 26,25 G

Werre bahn 391,40 b

Preuß Bod Kred A

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Auſſig Teplitz 218/1518,00 /,1124,80 G CharkowAzow 5 190,00 G Chemiſche Fabrilen SBöhmiſche Nordbahn 7 i 10 bz do Ctr Bod 50 9 151,75 b Jwangor Dombroivo 42,206,75 G h en r 6 23,00 G
do Weſtbahn 7/2144,00 b do Hyp Alt Vauk 6 125,80 Große Ruſſiſche 3 77,90 B Seopoldshall 5 125 50 bzGBuſchtiehrader Bahn 7 169,60 b3 do Hyp Vſ G 25 5 1113,10 G Kurst Kiew 49050 636 Schering s 209006

DuxBodenbach 7 215,50 bzG do Leihhaus o 79,50 b MoscoKurst Prior 4 87,10 v Staßfurter 8 14460 ozG
Galiz Karl Ludwigsb 4 384,10 bzG Reichsbank 41 proz 5,20133,60 b MoscoRjäſan 4 9300 B Dauziger Helniile t 14450Gotthardbahn 6 168,50 b ſRoſtoger Bank 5 100,00 b36 do Smolens 5 99,90 B do o St pr 5 i u
GrazKöflach 7 106,00 b Ruſſiſche Bank f a H 0 66,10 bz Rjaſchk Morczansk 5 99,90B Deutſche Kont Gas 10 1179106
Jtal Mittelmeerbahn 5 118,30 bz Sächſiſche Vank 42/,111,25 6zB RybinskVBolog 5 514563 Egeſtorſf Salinen 128 00 B
JwangorodDombr B 5 99,30 b Vereinsbank Berlin O 50,10 636 KjäſanKoziew 4 90,60 z Ellenburger Kattun 8425 6
KaſchauOderberg 4 67,10bz Warſchau Diskontobank 8 SchujaJve owo 599 80 bz Glauziger Zuckerfabrik 72 116100 G
Kronvpr Rudolfb gar 42 86,70 bz Weimariſche Band konv 22/,101,00 b63G Südweſtöahn 4 90,90 bzG Greppiuer Werke S a 100 25 6
KurskKiew 5 145,90 b Weſtfäliſche Bank 6 115,00 G Transkautaſiſche 3 7225 G Gummifabr Fonrobert 25 94
Lemberg Czernowitz 68/,100,90 G Wiener Bankverein 7 Wladitkawtas gar 4 80,00 do Voi e Winde 5 137,000 BTüttichLimburg 022,90 dz Warſchau Wien IV 5 101,906 do vVolpi u Se 9 1l eo
l re e do V 5 101190 650 Hildebrand ſche Mihl 1602500

entde 4 3arskoe 80 Veſori 93 54 75do Lit B Elbethal 5 96,70 bz EifenbahnObligationen Jaegtee Selo Ja errof e 2
do Staatsbahn 3,70 97,40 b Berg Mz res W bis rer Auukerfahr uen en werewerdmnee nReichenb Pardubitz 3,51 72,50 bz do do di 101 00 AachenHöngen conv O 52,25 bzG Anhalt Maſchine v 113,60 6Ruffiſche Gr C S 5 74,506 do do X Anhalter Kohlenwerke 10 156,75 bzG Breslau Linke 5 l i78 10do Südweſthahn 5 74,50 G do do Nordbahn 4 104,00 G Braunſchw Kohlenwerkel 1/2 82,50 b Chemnitzer 5 J 1 00 z

Schweizer Central 136,75 bz Berlin Anhalt la C 10400 G do do St Pr 529,50 bzG Freund a r 7 Bdo Union 41 112,50 bz BerlinGörlitz B r 4 Donnersmarckhütte 3 75,00 bzG Gruſon We t
Südöſtr Combardiſch 1 56,00 bz Berlin Hamburg III 4 103,006 Zortm Vergb Iit a 0 leſe r ln e
WarſchauTerespol 5 WerlinStettin 8 ar 4 104 00 G Dortm U S A 6 101 50 636 Fartort Brücken t 133 d 63

Warſchau Wien 15 219,50 G Braunſchw Ehe Pr 4 10825 Gelſenkirchener 6 162,00 bzB v do do St M 13080 eWeſtſilicianiſche 76,20 G G n l T Harkort Bergwerk 0 s1,10 G Hangu Pr r dBresl Schw Frb H 4 do do Pr A 69 190,00 G Hartmann 8 182,09 bzGHolſt Marſchb 4 Horrener Bercbar o d 77 c Pommerſche ver 8 1119,00 G
Köln Minden IV 4 1104,00 G Hibernia r 174 90 e Schwartzkopff 12 290,09 G

do VI 4 104,00 G Hörder Hütten conv 1 8 71 50 b Zeitzer 18 278,10 G
BankAktien Zinſen zu 4 do VII 4 do do Pr Akt 6 124 90 b Nähm Friſter u Roßm 0t Magdeb Halberſt 1865 4 an Königs u Laurahüttel 5 148 10 bz Jeuß Wagenbaut e

Aachener Diskonto Geſ O 78,10 bzG do 1873 4 00 G WSauchhammer conv 7 165 00 Vorddentche Eiswerke 67,50 bz
Bank f Sprit Prod 3 81,10 do Leipzig Al 4 104,00 G Tuiſe Tiefbaun conv 3u,,118,00 86 Norddeutſcher Lloyd 12 182,25 bz

Berg Märkiſch Bank 61/ 119,30 bzG do do B 4 1104,006 r St Pr 73 166,60 es Roſitz Zucker 81 123,00
Berliner Kaſſen Verein 51/ 129,75 B do Wittenberge 3 00 G magdeburger Bergwert 13 27000 Salge Salzungen 2 95 10do Handels Geſ 10 179,80 bzG Mainz Ludw gar konv 4 Marienh Wogen 3 87 90 z Schäffer u Walcker 8 147,25 z

do Maklerverein 10 141,00 bzG do 1878er 4 103,20 bzG Oberſchl Ciſend Bed 107770 e Stralſunder Spielkarten 51 122,00 G
BörſenHandelsverein 10 162,75 bz do 1874er 4 n 12 20100 Thüringer Salinen 2 87,90
Braunſchweig Bank 42/,105,25 b Mecklenb Friedr Frz 3 Phönix Ber w I it 6 126,10 b Transportgeſellſchaften

do Kreditanſtalt 51 FPOberſchleſ gar Lit E 3 102,00 G do d Iit B 54,00 o Kette Elbſchiffahrt 1 77,60 bz6
Bremer Bank 33/ 109,50 G do Apr gar Lit El 4 104,00 G Pluto Bergwerk efellſch 2 12250 6 Pferdebahn Breslau 7 148,00 B

Breslauer Distonto Bk 6, 112,00 bz6 do Em von 73 4 L do do S Pr 5 129,50 b do Braunſchweig 5 124,50,G
do WechslerBant 6 106,00 b do do 79 a 104,20 bzG iebeck Montanwerte 11 19280 678 do Magdeburg ſ10 224,25 G

Danziger Privatbant 8 do do 80 4 Roſißer Kohlen a 5000 36 do Große Berlin 12/ 273,50 vDarmſtädter Bauk 9 165,50 b Oſtpreußiſche Südbahn 4 S 7 Sächſ Thür Braunk 7u 175,75 do Stettin 2 71,00 G
Darmſtädter Zettelbank 3 1098,50 bzG echte Oder Ufer 4 104,00 G Schleſiſche Kohlenwerke 6825 b Ver Petrolenm Prior
Deſſauer Kredit neue 9 Rheiniſche III E 4 104,00 G do ginthütten 9 18990 b Weſtſäl Drahtindnſtriel 4 93,00do Landesbank e 83/,150 30 G Shleswigſche 4 EſStadtberget Hütte 12 130,00 6 JnduſtrieObligation
Deutſche Bank 9 17225 63 Thüringer VI Serie 4 I Stoiberger Zinkhütte 2 70 50 58 n re anttru
do Eff B Hahn 50pr 10 129,00 do St Pr 5 7u7 14200 5 Dortm Union rz 110 5 112,25 Gdo Genoſſenſch 188,506 Weſteregeln Altali 18 210 s r r T edpebahnf 4do Grundſchuldöant 117,50 6 Albrechtsbahn garantirtj 5 86,10bzG Weſtfäl Union St Pr 10 140 90 prort Berawert 5 19230
do Hyp Bk EoOproz 61/ 115,25 b Böhmiſche Nordb Gold 4 108,106 WirmeRevier i do 75 Hibernia Bergw Geſ 4 104,25 b
do Nationalbank 4r wWuſchtiehrader Gold 4 a al G Paſſage Akt Bauverein 4 102,50 G

Diskonto Geſellſchaft 12 225,90 bz DuxVodenbach I1 591,10 Thiele Winckler 4 102,006n S 7 733 88 do III 5 108 50 6 Jnduſtrie Aktien Weſtfäl Grubenverein 5 104,40 Go Bankverein 7r/,127 75 b DuxPrag 5 168,75 G Admiralsgart 23,00 63Gerner gut r o al Katrcguögeb An EeteGhef ed5 Amſterdam T W 109

n e e hen e e et n e sl ten fdo Grund Kredit Bk 0 88,00 b Gold 5 101,75 6 r Frhgn alte insf gil 9200 London 1 Lſirl 8 T 20,468
do do junge 40pr O 94,75 bzG Kronprinz Rudolf 84 4 61,50 G Berliner Neuſtadt 80106 Wer v wilde a fteeg

Hannoverſche Bank 41/, 114,25 b Lemberg Czernow IV 4 76,80638 Paſſage 3 190,10 ien öſt W 100 fl 8 T 171,65 b
Internat Sant Beritnſ 125 05 b Oeſter gr Std alte 83 82,20 9 Bahar Geſeilſchaft 9 14900 6 etersburg 1100 SR 3W 209,76 o
Foburg Gotha Kred Geſ 5 132,00 G do do 16712 Branereien J Bank Diskonto
Leipziger KreditAnſtalt 10 200 40 do Ergz Netz,nenel 3 81,106 Bock 5 112,90 6 Berlin Wechſel 3 Lombard 3Magdeb Vanwerein do Seid r 101 40 BohmiſchesVianthausſis t es ſamſterdan Bllſer s donlet tdo Privatbank 4 eſterr Stsb 3pr 18851 4 96,40 Königſtadt 9 150 90 b e u S 3 IMaklerbank Berlin S 122,75 do Nordweſtbahn 5 92,25 bz Leipzig Riebeck 10 192,00 Paris 3 Petersburg 5/ Wien 4
Meining Hyp B 40pr 5 1105,00 b36 do 1874r Gold Pr 5 Schultheiß i 293 00 B Gold Silber u Banknoten
Mitteldeutſche Kreditbt 6 113,50 G PilſenPrieſen 4 81,708 Tivoli 77 1742 50 e Soverelgns

h en i e Bahn nen n ung Variben 9408rödeurche Dank o ig 5 102,39 Berliner Lagerhof 0 110,75 G N ddo Erundkreditbank 0 86,25 z Ungar Rordoſthahn 5 85,70 r 10,,133 apeendor 16,25 bn en ſ t h ans en e n a nesPetereb Distonto k s 5 85,40 G Braunſchweiger Jute 12 178,50 b90 Frangöſiſche Banknoten 8125 6Fetereh In Hölebe Ia tao vo s do do 5 10030 Breslauer Helwerke de/ 03 79 000 Peſerreng ſche Bereceten 151733
Pommerſ Je Hyp Bank 0 37,80 bz Portugleſiſche Eiſ Obl Art 102 40 G C l iger P 2 9 b eſterreichiſche Banknoten 171,80 bh röllwiger Papierfahritllo 143,00 B Rnſſiſche Banlnoten 210,80 a
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